
ZEITUNG FÜR DRENSTEINFURT, RINKERODE, WALSTEDDE, SENDENHORST, ALBERSLOH104. Jahrgang / Nr. 26 / HO2498 Samstag, 4. April 2009

Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Der SPD-Ortsverein hat für den Kom-
munalwahlkampf vier Themenschwer-
punkte ausgemacht. SEITE 3

ALBERSLOH 
Der Hegering (im Bild Fritz Schulte-
Bisping) hat den Baum des Jahres 
gepflanzt: einen Berg-Ahorn. SEITE 7

SPORT
Die Volleyballabteilung des SV 
Drensteinfurt sucht neue Spielerinnen 
– vor allem für die A-Jugend. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: vormittags neblig, dann wechseln
sich Sonne und Wolken ab, bis 18 Grad
Sonntag: ähnlich wie gestern, es wird aber
etwas kühler, 6 bis 13 Grad
Montag: die meisten Wolken haben sich ver-
zogen, wieder schöner, bis 18 Grad
Dienstag: auch heute kann man wunderbares
Frühlingswetter genießen, bis 21 Grad

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Der Sommer
kommt!
Reifenwechsel inkl.

Einlagerung

                     
                     

  23,90 Euro

Die Vorstandsmitglieder der Siedlergemeinschaft Ossen-
beck um Leiter Franz Nielsch (2.v.r.) wollen eine Verkehrs-
beruhigung für ihr Viertel erreichen.  Foto: Evering

Drensteinfurt • Sie sind ge-
gen den Ausbau des Heuwegs 
im Zuge der Erschließung des 
neuen Baugebiets Berthas 
Halde, wenn dadurch den alt-
eingesessenen Siedlern Kos-
ten entstehen. Und sie sind 
für eine Verkehrsberuhigung 
in ihrem Viertel, besonders 
in der Görlitzer Straße. 

Die Mitglieder der Siedler-
gemeinschaft Ossenbeck ha-

ben sich einiges vorgenom-
men. Um sich in der Politik 
für ihr Anliegen Gehör zu ver-
schaffen, starten die Siedler 
rund um Gemeinschaftsleiter 
Franz Nielsch jetzt eine Un-
terschriftenaktion. 56 waren 
schon vor kurzem bei einer 
Versammlung zusammenge-
kommen. Es sollen aber alle 
256 betroffenen Haushalte 
angesprochen werden.•ne

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Oster-Kruste
aus dem Holzbackofen
Weizen- u. Roggengetreide herz-
haft mit frischen Möhren- und 
etwas Zwiebelraspel
500 g 2.70 €

Oster-Knoten
Süßer, safter Hefestuten mit Guss
und Mandeln         Stck. 2.75 €

Ameke a n s 
Wasser? 

Da lachen doch die Hüh-
ner – das war natürlich ein 
Aprilscherz! Dennoch: Nicht 
nur im Georgsdorf war das 
Thema am Mittwoch Tages-
gespräch. Immerhin fan-
den sich am Abend einige 
Neugierige ein, um auf dem 
„Silbersee“ – es handelt sich 
hierbei um Amekes Feuer-
löschteich – eine Runde im 
Schlauchboot zu drehen. 
Selbst Bürgermeister Paul 
Berlage hatte mitgezogen 
und war pünktlich um 18 
Uhr zu den Planerläute-
rungen vor Ort. Viel sagen 
musste er indes nicht – au-
ßer nach einem leckeren 
Würstchen: „Jetzt haben wir 
dann halt die Grillsaison er-
öffnet.“ Text/Foto: Otto

Letzte Ruhe für Blut und Urin
Albersloh • Ziemlich ver-
loren stehen die rund 20 
Tanks in dem großen, un-
terirdischen Bunker. Noch 
sind sie leer, warten un-
beaufsichtigt darauf, viel-
leicht noch in diesem Jahr 
befüllt zu werden. Wenn 
alles glatt läuft, darf die 
Umweltprobenbank des 
Bundes (UPB) hier auf Al-
bersloher Gebiet bald Hu-
manproben lagern.

Blut und Urin, gesammelt 
von Studierenden in Greifs-
wald, Halle, Ulm und Müns-
ter, sollen hier demnächst 
ihre „letzte Ruhe“ finden. Ge-
lagert in den etwa zwei Meter 
hohen Tanks, mit flüssigem 
Stickstoff heruntergekühlt 
auf minus 150 Grad. „So ver-
ringern wir die Wahrschein-
lichkeit, dass die organischen 
Proben sich im Laufe der Jah-
re verändern“, erklärt Prof. 
Dr. med. Gerhard Andreas 
Wiesmüller. Er ist der Leiter 
der Teilbank Humanproben 
mit Sitz in Münster.

Kühlkammer

Bisher wurden die Human-
proben – insgesamt haben 
sich seit Gründung der Bank 
1978 bislang rund 300 000 
davon angesammelt – in ei-
ner extra dafür konzipierten, 
34 Kubikmeter großen Kühl-
kammer am Uniklinikum 
Münster archiviert. „Doch 
der Lagerraum ist erschöpft“, 
weiß Wiesmüller.

Schon vor sechs Jahren be-
gab man sich auf die Suche 

nach Ausweichmöglichkei-
ten. Fündig wurde man in 
Albersloh. Hier an der Straße 
Berl hat das Bundesverteidi-
gungsministerium viele Jahre 
ein militärisches Sanitätsde-
pot betrieben. Mullbinden 
und Infusionsständer sind 
Vergangenheit – die fünf Bun-
ker, die von oben als begrünte 
Erhebungen wahrzunehmen 
sind, gibt es noch.

Und hier sollen bald die 
menschlichen Proben gela-
gert werden. Doch warum?

Bei der Archivierung han-
delt es sich um ein Lang-
zeit-Forschungsprojekt. „Wir 
testen, wie sich Stoffe aus 
der Umwelt in unseren Kör-
pern ablagern und ob sie sich 
anreichern“, weiß Wissen-
schaftler Rolf Eckard. Er ist 
seit vielen Jahren mit diesem 
Projekt betraut. 

Ein Beispiel: Das Holz-
schutzmittel Pentachlorphe-
nol ist für den menschlichen 
Organismus ungesund und 
deshalb seit 1989 verboten. 
Seitdem können die Wissen-
schaftlerinnen und Wissen-
schaftler – insgesamt sind 
bei der Humanprobenbank 
in Münster sieben von ihnen 
beschäftigt – einen deutli-
chen Rückgang dieses Giftes 
im menschlichen Körper fest-
stellen. Ein Bericht darüber, 
wie auch über alle anderen 
Testergebnisse, geht jährlich 
an das Bundesumweltamt. 
„Wir können so nachhalten, 
ob die gesetzlichen Verbote 
greifen“, meint Wiesmüller.

In dieser Hinsicht habe 

Deutschland eine Vorreiter-
rolle, kann der Leiter berich-
ten. Es sei eines der ersten 
Länder, das sich eine solche 
Umweltprobenbank geleis-
tet habe. Mittlerweile hätten 
Südkorea oder auch Japan 
nachgezogen.

Für 100 Jahre

Rund 7500 Blut- und Urin-
proben ergänzen jedes Jahr 
den Bestand. Das macht ei-
nen größeren Lagerraum not-
wendig. „Mit dem Gelände 
in Albersloh haben wir für 
die nächsten 100 Jahre ausge-
sorgt“, zeigt sich Wiesmüller 
mit der Situation zufrieden. 
Die Stadt Sendenhorst habe 
sich sehr kooperativ gezeigt, 
gerade erst den Flächennut-
zungsplan geändert.

Nun wartet man in Münster 
noch auf das endgültige Okay, 
damit die Lagerung der Hu-
manproben in Albersloh end-
lich beginnen kann. Dennoch 

war man in den vergangenen 
Monaten nicht untätig. Es 
wurden Entlüftungssysteme 
eingebaut, Stickstoffleitungen 
verlegt und Tanks eingekauft. 
Zunächst einmal sollen zwei 
Bunker in Betrieb genommen 
werden – einer für die Kühl-
behälter, einer für den etwa 
zehn Meter hohen Stickstoff-
tank. Damit man nicht in das 
Erscheinungsbild der Natur 
eingreift, wird dieser waage-
recht eingebaut.•ne

In der Umweltprobenbank 
des Bundes (UPB) werden 
Umwelt- und Human-
proben gesammelt, auf 
Umweltstoffe untersucht 
und bei tiefer Tempera-
tur gelagert. Es ist eine 
Art Archiv, durch das die 
Qualität der Umwelt do-
kumentiert und bewertet 
werden kann. Die Proben 
müssen repräsentativ 
sein und regelmäßig ge-
nommen werden, damit 
eine Veränderung der 
(Schadstoff-)Belastung 
verfolgt werden kann. 
Die Teilbank Human-
proben (UPB-Hum) ist 
logistisch im Uniklini-
kum Münster angesie-
delt. Finanziert wird das 
alles vom Bundesminis-
terium für Umwelt, Na-
turschutz und Reaktor-
sicherheit, die fachliche 
Begleitung obliegt dem 
Umweltbundesamt.•ne

Zur Sache

In einem ehemaligen Sanitätsdepot in Albersloh werden bald menschliche Proben gelagert

Blick ins Innere: Rund 20 Tanks warten auf ihren Einsatz.

Ohne Schlüssel ist kein Zutritt zum ehemaligen Militärgelände.               Fotos (2): Evering

48317 Drensteinfurt · Bürener Str. 51 · Industriegebiet Viehfeld
Tel. 0 25 08/98 43 30 · www.gassmoeller.de

Ihr Einrichtungshaus
Selten gab’s die Chance, sich so wohnzufühlen:

SONNTAG
SCHAUTAGvon 12 bis 18 Uhr

jede Menge Wohn-Ideen zum Anfassen und Erleben!

mit Siemens-Kochvorführung im Dampfgarer!
(außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf)

7. 10.
2007

(ohne Beratung u. Verkauf)

5.4.
2009
5.4.
2009

Siemens Dampfgar-Kochvorführung ohne Beratung + ohne Verkauf

"NEU"
Mittagstisch zum Mitnehmen
aus unserer "Heißen Theke"

in der Woche vom
07.04.09 - 09.04.09 von 11-13 Uhr

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

Dienstag
Schweine-Cordon-bleu
mit Salzkartoffeln, Erbsen und 

Möhren

5.50 €

Mittwoch
Knusprige Hähnchen-

schnitzel
mit Butterreis und Salat

5.50 €

Donnerstag
Nudelauflauf

mit Gehacktes

3.50 €

Freitag
Karfreitag geschlossen

Beratungsstelle Thomas Eickholt
Pastors Garten 15, 48317 Drensteinfurt

Mobil 0176/54 53 74 00
thomas.eickholt@vlh.de

Rasenmäher-
Inspektion jetzt
zum Vorteilspreis

€ 34,90
Reinigung, Messer schärfen,
Motorölwechsel, Luftfilter reinigen,
Bowdenzüge und Keilriemen kontrol-
lieren, Radlager fetten, Vergaser ein-
stellen, Rasentraktoren € 74,90,
Hol- und Bringservice

Rosendahl

Rosendahl

Fachbetrieb für PKW, Landmaschinen 
und Gartengeräte

Altendorf 20 • Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38/9 50 23 + 9 50 24
www.auto-rosendahl.de

Fensterputzen
nach Hausfrauenart

Wir reinigen von innen und außen mit Rahmen
Fenster, Wintergärten und das Treppenhaus.

Sie sparen Zeit und Aufwand.

Johann Seidler Mobil: 0173/73 75 040
Telefon: 0 23 87/81 70

02.04.09 09:41:34     [Motiv 'Dupl.:2822844(1-1)/Julius Franken & Co.' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Region Dortmund] von idoert (Color Bogen)

Z. B. Golf VI
Außenspiegel elektr., Climatic, ZV mit FB,
eFH, ESP, u.v.m. 

Inkl. Eintritt bei Abholung in der Autostadt

Angebot  14.990,- D
Franken-
Verschrottungs-Prämie 2.500,- D
Staatl. Umweltprämie 2.500,- D

9.990,- D

Die Prämie 
geht weiter!

Franken
0 23 81-90 10-70

Kleiststraße 4 • 48317 Drensteinfurt

Telefon 0 25 08 - 86 66

Kostenloser Hol-
und Bringservice!

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Siedler sammeln
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
• Gaßmöller Möbel
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-19 Uhr: „Frühlingserwa-

chen“, verkaufsoffener langer 
Samstag, Innenstadt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer geöffnet, Sendenhorster 
Straße 6

•9.45 Uhr: VHS, Fahrt zum 
Sprengel-Museum in Hanno-
ver, Abfahrt Marktplatz

•10 Uhr: DRIWA, Jugendleiter-
fortbildung „Geländespiele mit 
und ohne GPS“, Bushaltestelle 
Oestricher Wald (Walstedde)

•10.30 Uhr: Bauern-, Bürger- 
und Junggesellenschützen 
sowie Spielmannszug, Säube-
rungsaktion, Schlossgarten

•16-18 Uhr: Ausstellung „Zu-
ckerbrust und Blaubeermund“, 
Alte Post 

Rinkerode
•10-16 Uhr: offenes Casting für 

Werbefilm, Gasthof Lohmann

•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 
für Kinder ab acht Jahren, Ju-
gendheim 

Walstedde
•10 Uhr: Heimatverein, Pflan-

zentauschbörse Heimathaus

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Landfrauen, Aufbau-

en des Insektenhotels, Hof 
Schmetkamp

•14-17 Uhr: Ostergarten geöff-
net

•20 Uhr: Gitarrenkonzert mit 
Don Ross und Peter Kroll-Plo-
eger, Haus Siekmann

Sonntag

Drensteinfurt
•11-17 Uhr: Ausstellung „Zu-

ckerbrust und Blaubeermund“, 
Alte Post

Walstedde
•10.30 Uhr: Ostercafé der Mess-

diener, Pfarrheim

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim

•10-17 Uhr: Ostergarten geöff-
net

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum

Montag

Drensteinfurt
•18.30 Uhr: Figuralchor, Probe, 

ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: MGV-Vorstand, Sit-
zung, Gasthaus Zur Werse

•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 
Gemeindehaus

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum

•18.30-21.30 Uhr: Jugendtreff 
für Jugendliche ab 13 Jahren, 
Jugendheim

•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-
zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe „60plus“, Vor-

tragsnachmittag, Pfarrheim

•15 Uhr: Kreis alleinstehender 
Frauen, Pfarrheim

•19.30 Uhr: Caritas, Teamtref-
fen, Pfarrheim

Sendenhorst
•9 Uhr: Kolpingsfamilie, Fasten-

Frühstück und Ostergartenbe-
such, Realschule

•15-17 Uhr: Ostergarten geöff-
net

•15 Uhr: Gesprächskreis für Dia-
betiker, ev. Gemeindehaus

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be im Pfarrheimsaal

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 

Kaffeenachmittag und Vor-
trag, Altes Pfarrhaus

•16-19 Uhr: Ministranten, Fahr-
tenbuchbasteln, Messdienerju-
gendheim

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe (14-16 Jahre), Grup-
penstunde, Malteserunter-
kunft

•18.15 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Fahrt zum Kreuzweggang in 
Stromberg, ab Feuerwehrge-
rätehaus

•19 Uhr: Frauengruppe „Mucke-
fuck“, Kinoabend in Münster, 
Treffen am Bahnhof

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe im 

Pfarrzentrum 

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Gaststätte Lüningmeyer

•20 Uhr: CDU-Dorfgespräch mit 
Bürgermeister Paul Berlage, 
Gasthaus Alte Dorfschänke

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

•18.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Fahrt zum Kreuzweggang 
in Stromberg, Bushaltestelle 
Brink

•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 
Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Kleiderausgabe,  Südstra-
ße

•15-17 Uhr: Ostergarten geöff-
net

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe 
im Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe im Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•13-18 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße

•16-19 Uhr: Ministranten, Fahr-
tenbuchbasteln, Messdienerju-
gendheim

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder und Ju-
gendliche

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend im ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe in der Pfarrkirche

•9.15 Uhr: kfd, Fahrt zum Oster-
garten Sendenhorst, ab Pfarr-
heim

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim 

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Ostergarten geöff-

net

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: Jugendkreuzweg, 
Pfarrkirche St. Martinus

Albersloh
•18.30 Uhr: Fahrt zum Jugend-

kreuzweg in Sendenhorst, 
Treffen am Pfarrhaus

• Mathilde Gosebrink vollendet am 7. April das 84. Lebensjahr.

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 10.30 Uhr Palmsegnung am Alten Pfarrhaus, Prozession 
und Familienmesse; Wortgottesdienst im St. Regina-Kindergarten, um 
15 Uhr Tauffeier.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Palmsegnung am St. Pankratius-Kindergarten, 
Prozession und Familienmesse, um 17 Uhr Bußandacht.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Palmsegnung auf 
dem Kirchlatz, anschl. Familienmesse, um 18.30 Uhr Bußandacht.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr, Hl. Messe, um 10.45 Uhr 
Segnung der Palmzweige auf dem Rathausplatz, Palmprozession und 
Hl. Messe sowie Wortgottesdienst für Kinder.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se, Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.15 Uhr Palmprozession ab Josefshaus, anschl. Famili-
enmesse, 18 Uhr Bußandacht.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst, 
um 19 Uhr thematischer Abendgottesdienst mit Abendmahl.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, zeitgleich Kindergottesdienst, anschl. Kirchcafé; um 18 
Uhr Jugendgottesdienst.

Gottesdienste an Palmsonntag

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Karten zu gewinnen

Mit einem ganz be-
sonderen Stargast 

wollen die Bürgerschützen 
St. Johannes verstärkt auch 
junge Leute zu ihrem dies-
jährigen Schützenfest (19. 
bis 21. Juni im Schlosspark 
Drensteinfurt) locken: Mi-
ckie Krause (Foto) gibt sich 
am Freitag ab ca. 23 Uhr die 
Ehre. Bekannt geworden ist 
er u.a. durch den Fetenhit 
„Zehn nackte Friseusen“. 
„Der Auftritt von Mickie 
Krause ist unter den Schüt-
zen lange diskutiert wor-
den“, gibt Vorsitzender Lud-
ger Wienkamp zu, „aber wir 
wollen ja ein anderes Klien-
tel ins Zelt holen. Und wir 
hoffen, dass wir mit Mickie 
Krause einen guten Griff ge-
tan haben.“    Text: ne/Foto: pr

Italien mit seinen Farben, seiner Musik, seiner 
Lebensfreude und dem unverwechselba-

ren mediterranen Charme, Temperament und Flair – dies 
erwartet das Publikum bei der Show „Bella Italia“ im GOP-
Varieté in Münster. Der Weltklasse-Clown Fumagalli (Foto) 
und ein herrlich frisches Ensemble von Star-Artisten aus 
dem sonnigen Süden entführen die Besucher auf eine ita-
lienische Piazza. Die Dreingau Zeitung verschenkt fünfmal 
zwei Eintrittskarten, die bis zum 26. April an einem beliebi-
gen Mittwoch-, Donnerstag- oder Sonntagabend gültig sind. 
Schicken Sie einfach bis Donnerstag, 9. April, eine Postkar-
te mit dem Stichwort „Bella Italia“ an: Dreingau Zeitung, 
Markt 1, 48317 Drensteinfurt. Die Gewinner werden aus al-
len Einsendungen gezogen, der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Allen Teilnehmern viel Glück!  Foto: pr

Drensteinfurt/Walstedde• 
Der Kolping-Kreisverband 
Warendorf lädt auch in die-
sem Jahr zum Lichterkreuz-
weg nach Stromberg ein. Der 
Kolping lädt am Dienstag, 7. 
April, zur Kreuzwegeandacht 
ein. Die Abfahrt des Busses 
ist um 18.15 Uhr an der Feu-
erwache in Drensteinfurt und 
um 18.30 Uhr ab Brink in 
Walstedde. Die Kosten über-
nehmen die Kolpingsfamilien 
Drensteinfurt und Walstedde. 
Der Fußweg beträgt ca. zehn 
Kilometer. Es wird festes 
Schuhwerk und geeignete 
Kleidung empfohlen. Am 
Lichterkreuzweg kann jeder 
teilnehmen. Eine Mitglied-
schaft im Kolpingwerk ist 
nicht erforderlich.

Kreuzweg
in Stromberg

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die Senioren-Union lädt ein 
zu einer Besichtigungs- und 
Informationsveranstaltung in 
der Polizeihochschule Hil-
trup. Ein Rundgang durch 
das Polizeimuseum schließt 
sich an. Alle Mitglieder und 
interessierten Bürger sind zu 
der Fahrt am Donnerstag, 9. 
April, eingeladen. Die An-
reise sollte mit eignene Au-
tos erfolgen. Die Teilnehmer 
treffen sich um 12.45 Uhr 
vor der Alten Post bzw. um 
13 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Rinkerode. Um Fahrgemein-
schaften zu bilden, ist eine 
Anmeldung bis zum 6. April 
nötig bei Ulrich Morick, Tel. 
(02538) 914048, oder Rolf 
Renvert, Tel. (02508) 290.

Besuch der
Polizeischule

Kreuzweg
für Kinder

Rinkerode • Ein Kinder- und 
Familienkreuzweg findet am 
Karfreitag, 10. April, um 10 
Uhr in und um St. Pankratius 
statt. Die Teilnehmer gehen 
einige Stationen des Leidens-
weges Jesu nach. Bei schö-
nem Wetter geschieht dies 
rund um die Kirche. Die Sta-
tionen laden zum Entdecken 
und Nacherleben ein.

Drensteinfurt • Die KLJB-
Party, die eigentlich am heu-
tigen Samstag auf dem Hof 
Jeymann stattfinden sollte, 
muss aus organisatorischen 
Gründen ausfallen. Die Feier 
soll aber im Laufe des Jahres 
nachgeholt werden.

KLJB-Party
muss ausfallen

Rinkerode • „Für uns gelebt“: Alle Jugendlichen ab 14 Jahren 
sind am Donnerstag, 9. April, von 21.15 bis 2 Uhr zur langen 
Nacht im Pfarrzentrum eingeladen. Es gibt Workshops, Filme, 
Rückzugsmöglichkeit im Meditationsraum oder einfaches Bei-
sammensein in gemütlicher Runde. Ein gemeinsames Abend-
essen gehört auch dazu. Die Kosten betragen 5 Euro. Vorberei-
tet wurde der Abend von der Jugendliturgiegruppe. Wer nicht 
weiß, wie er nachts nach Hause kommen soll, meldet sich bei 
Barbara Kuhlmann, Tel. (02508) 984857.

Lange Nacht für Jugendliche

Drensteinfurt • Gemeinsam mit seinem Kleinkind musizieren 
kann man in den neuen Kursen des VHS-„Musikgartens“ im 
Kulturbahnhof. Mit Klanghölzern, Rasseln und Co. wird die 
Musik zum Bestandteil des täglichen Lebens. Nähere Informa-
tionen bei der VHS, Tel. (02382) 59436.     www.vhs-ahlen.de

Neue „Musikgarten“-Kurse

Drensteinfurt • In der Martinskirche findet am Sonntag, 5. 
April, der zweite Abendgottesdienst zur neuen Themenreihe 
„Steine“ statt. Er beginnt um 19 Uhr. Es wird darüber nachge-
dacht, wenn Steine etwas niederreißen und zerstören. Im An-
schluss ist offener Abend der Begegnung im Gemeindehaus 
und Verkauf von fair gehandelten Waren.

Wenn Steine zerstören

Drensteinfurt • Während der Osterferien bleibt die Katho-
lische Öffentliche Bücherei Drensteinfurt geschlossen. Die 
letzte Ausleihe ist am 5. April, die erste nach den Ferien am 
16. April. Auch der Caritas-Punkt hat während der Ferien ge-
schlossen. Ab dem 21. April ist er wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet. In dringenden Fällen kann man sich an das 
Pfarrbüro St. Regina, Tel. (02508) 1238, wenden.

In den Ferien geschlossen

Den Alltag
erleichtern

Spiele zum
Namen lernen

Drensteinfurt • Einen äußerst 
informativen Abend erlebten 
die Gäste des Café Malta bei 
ihrem Themenabend in der 
Malteser-Unterkunft. Das Sa-
nitätshaus Jasper und Kuh-
lmann stellte Dinge vor, die 
den Pflegealltag für Angehö-
rige von Demenzkranken und 
auch für Pflegedienste ein-
facher machen können. Die 
Caritasstation Sendenhorst 
gab Hinweise, wie bei der Be-
schaffung dieser Hilfsmittel 
vorgegangen werden kann. 
Bei dem Weg durch die Dis-
tanzen (Arzt, Krankenkasse, 
Sanitätshaus, usw.) steht die 
Sozialstation auf Anfrage ger-
ne zur Seite. Alles in allem 
eine Fülle an Informationen 
für die Teilnehmer.

Drensteinfurt • Einen neuen 
Teilnehmerrekord hatte die 
seit 1998 laufende „Inputs“-
Reihe am Donnerstagabend 
zu verzeichnen: Gleich 26 
aktive und angehende Ju-
gendleiter kamen im Kultur-
bahnhof zusammen, um sich 
für ihre Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen fortzubil-
den. Im Mittelpunkt standen 
an diesem Abend Spiele zum 
Kennenlernen: Namen lernen 
und üben, von sich erzählen 
und andere befragen, Gesprä-
che anregen sowie Gemein-
samkeiten und Unterschiede 
erkennen. Am Ende erhielten 
die Teilnehmer ein 36-seiti-
ges Skript mit allen Spielen, 
die sie an dem Abend kennen 
gelernt hatten.
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Vier Schwerpunkte

Die zwei Seiten
der Medaille

Neues aus der Geschäftswelt

Drensteinfurt • Der För-
derverein der Christ-Kö-
nig-Hauptschule lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 28. April, um 20 
Uhr im Lehrerzimmer der 
Schule ein. Auch Nichtmit-
glieder sind eingeladen.

Förderverein
trifft sich

Walstedde • Die Gruppe 
60 plus lädt am Montag, 6. 
April, ein zum Treffen um 15 
Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. 
Nach der Andacht und dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 
nimmt Pfarrer i.R. Dr. Gün-
ther Hartwig alle Interessier-
ten mit auf einen Rundgang 
durch Rom. Er beleuchtet die 
ewige Stadt mit Bildern, Ge-
schichten und Anekdoten.

Rundgang
durch Rom

Walstedde • Die jährliche 
Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Lambertus 
Grundschule Walstedde fand 
am Dienstag statt.

Der Vorstand wurde bei den 
Wahlen vollständig bestätigt.

Der Vereinsvorsitzende 
Bernd Simon überreichte 
Schulleiterin Birgitta Gillert 
eine Experimentierbox für 
den Sachunterricht.

Im Rückblick auf das ver-
gangene Jahr erinnerte Bernd 
Simon an die finanzielle Un-
terstützung bei Klassenfahr-
ten und bei der Anschaffung 
von Materialien, wie z.B. ei-

ner neuen Musikanlage.
Im weiteren Verlauf wurde 

der neue Flyer des Förderver-
eins vorgestellt, der inzwi-
schen an alle Familien der 
Schulkinder verteilt wurde.

Es wurde beschlossen, dass 
der Förderverein sich und 
seine Arbeit auf der Home-
page der Schule umfassender 
darstellen wird als bisher.

Die Anwesenden wollen zu-
künftig noch mehr Gewicht 
auf die Mitgliederwerbung 
legen. Der geringe Jahresbei-
trag von 6,50 Euro könne si-
cherlich dazu beitragen, so 
Schulleiterin Gillert.

Lambertusschüler
können experimentieren

Schulleiterin Birgitta Gillert (l.) bekam vom Förderverein 
eine Experimentierbox überreicht. Auf dem Bild Rita Ro-
sendahl, Herbert Knapmöller, Carola Lückmann und Vor-
sitzender Bernd Simon (v.l.) vom Vereinsvorstand. Foto: pr

Förderverein übergibt neueste Anschaffung

Drensteinfurt • „Das war 
mal eine ganz andere und 
angstfreie Arbeitsatmosphä-
re!“: Diese Meinung teilten 
alle Schüler der Klasse 9 a 
der Städtischen Realschule, 
nachdem sie ihre Deutschar-
beiten im Kunstmuseum Ah-
len geschrieben hatten.

In einer vierwöchigen Un-
terrichtseinheit stellten sie 
sich zuvor dem Thema „Krea-
tives Schreiben“ und erprob-
ten die unterschiedlichsten 
Herangehensweisen der indi-
viduellen Textproduktion.

„Selten haben die Schüler 
völlig freiwillig solch um-
fangreiche Hausaufgaben 
vorgelegt“, schwärmte Lehre-
rin Ursula Niehues.

Ende März wurde dann die 
Klassenarbeit im Museum ge-
schrieben. Zunächst machten 
die Schüler die Erfahrung, 
dass ein Museum ein Erleb-
nisort sein kann. Sie erfuhren 
Wissenswertes zur aktuellen 
Ausstellung von Lore Bert, 
schmunzelten über zeitge-
nössische Kunstobjekte und 
genossen den Skulpturengar-
ten bei Sonnenschein.

Motiviert und inspiriert 
brachten sie dann ihre krea-
tiven Texte zu Papier. Dazu 
hockten sie vor und zwischen 
den Kunstwerken, saßen auf 
der Treppe oder in der Kunst-
werkstatt. Nach drei Stunden 
war die literarische Schaffens 
phase beendet.

Realschüler erleben ein Museum mal anders

Ganz ohne Angst
die Arbeit schreiben

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt bekannt, dass die 
Gemeinschaftsmesse am Mitt-
woch, 8. April, um 8.30 Uhr 
in der Pfarrkirche beginnt. Im 
Anschluss findet kein Früh-
stück statt, stattdessen fahren 
die Frauen zum Ostergarten 
nach Sendenhorst.

kfd: Kein
Frühstück

„Kleine Tiere suchen ein Zuhause 
– wir bauen ein Insek-

tenhotel“: Unter diesem Motto trafen sich Kinder und Väter 
an drei Samstagen in der Rinkeroder Kita St. Pankratius. 
Bevor die Bauherren loslegten, stärkten sie sich bei einem 
gemeinsamen Frühstück. Dann legten die kleinen und gro-
ßen Handwerker los: Ein Holzklotz wurde mit dem Bohrer 
gelöchert, so entstand das Insektenhotel. Es dient den Wild-
bienen im heimischen Garten als Brutröhre. Foto: pr

Drensteinfurt • Der Spiel-
mannszug Grün-Weiß Dren-
steinfurt trifft sich am heuti-
gen Samstag um 10.30 Uhr am 
Erinnerungswald. Dort sollen 
die Mitglieder an der Säube-
rung und Pflege des Waldes 
mitwirken. Nach Möglichkeit 
sollten Eimer und Handschu-
he mitgebracht werden. Spä-
ter treffen die Spielleute sich 
um 16 Uhr in Uniform an der 
Wagenfeldapotheke, um beim 
ersten Drensteinfurter Früh-
lingserwachen musikalische 
Unterstützung zu liefern.

Erst säubern,
dann spielen

Drensteinfurt • Die Caritas-
Senioren sind am Dienstag, 
7. April, um 14.30 Uhr in das 
Alte Pfarrhaus eingeladen. 
Nach dem Kaffeetrinken wird 
Pastor Clemens Röer über 
„Das Buch der Psalmen – eine 
Quelle des Gebetes für Juden 
und Christen“ sprechen.

Das Buch
der Psalmen

Drensteinfurt • Die Bauern-
schützen St. Michael treffen 
sich am heutigen Samstag um 
10.30 Uhr im Schlosspark, 
um gemeinsam mit dem 
Spielmannszug, den Jungge-
sellen- und Bürgerschützen 
den Schlosspark und den Er-
innerungswald zu säubern.

Schützen
machen mit

Drensteinfurt • Die Gesangs-
probe des MGV Drensteinfurt 
am Montag, 6. April, muss 
ausfallen. Wegen des Os-
termontags ist die nächste 
Chorprobe dann erst wieder 
am 20. April um 20 Uhr in 
der Gaststätte Zur Werse. Der 
Vorstand des MGV trifft sich 
aber am kommenden Montag 
um 19.30 Uhr zur Vorstands-
sitzung im Vereinslokal.

MGV-Probe
fällt aus

Vertrauen ist gerade in der Immobilienbran-
che ein hohes Gut. Das wollen die 

Fachberaterinnen Marion Röwekamp (r.) und ihre beiden 
Mitarbeiterinnen (v.l.) Ulrike Jansen und Susanne Becker 
ab sofort ihren Kunden vermitteln. Zum 1. April hat sich die 
45-jährige Röwekamp in Rinkerode selbstständig gemacht 
und gleich noch zwei tüchtige Kräfte mit ins Boot geholt. Ver-
kauf und Vermietung von privaten oder gewerblichen Ob-
jekten – das ist der Aufgabenbereich der drei Frauen. Dazu 
kommen zahlreiche weitere Dienstleistungen, wie etwa die 
Vermittlung von Versicherungen, Handwerkern oder Finan-
zierungsmöglichkeiten. „Wir sind dafür da, unseren Kun-
den möglichst von A bis Z alle Arbeit abzunehmen“, sagt 
die Existenzgründerin. Kontakt: Immobilien Marion Röwe-
kamp, Pferdekamp 3, Tel. (02538) 952218 o. (0162) 5153859, 
Fax: (02538) 952219, E-Mail: m.roewekamp@immo-roewe-
kamp.de.  www.immo-roewekamp.de        Text/Foto: ne

Willi Rosendahl hat hunderte Reifen eingelagert: „Jetzt be-
ginnt so langsam die Zeit des Räderwechsels.“

Bei Josef Weißen melden sich von Tag zu Tag mehr Leute, 
die ihre Sommerreifen aufziehen lassen wollen. Fotos (2): ne

Drensteinfurt/Ascheberg• 
„Wer in den kommenden 
Wochen nur hier im Müns-
terland unterwegs ist, dem 
kann man schon raten, jetzt 
so langsam wieder auf Som-
merreifen umzusatteln.“ 
Willi Rosendahl vom Opel-
Autohaus an der Steinfurter 
Straße in Ascheberg sieht den 
Frühling Einzug halten – und 
damit auch die Zeit für den 
Räderwechsel gekommen. 
„Wer jedoch plant, noch ins 
Sauerland oder ins südliche 
Deutschland zu fahren, dem 
rate ich eher ab“, sagt er.

An die Devise „Winterreifen 
von Oktober bis Ostern“ hält 
sich auch Josef Weißen vom 
Drensteinfurter KFZ-Betrieb 
an der Leinenweberstraße. 
Er rät jedoch, noch ein, zwei 
Wochen mit dem Wechsel zu 
warten. „Zu Beginn dieser 
Woche hat es morgens noch 
gefroren. Die Temperatur 
sollte schon mehrere Tage 
hintereinander zwischen sie-

ben und zehn Grad gelegen 
haben. Dann ist der Wechsel 
auf Sommerreifen sinnvoll.“

In den Hochzeiten – zum 
Winter hin im November 
und zum Frühling hin eben 
im April – wechseln Weißen 
und seine beiden Werkstatt-
mitarbeiter am Tag bei rund 
35 Autos die Räder. Das ist 
Akkord-Arbeit.

Ähnlich gut sieht es derzeit 
auch bei den Autoverkäufen 
aus – der Abwrackprämie sei 
Dank. „Besonders die Klein-
wagen wie der Corsa oder der 
Meriva laufen gut“, freut sich 
Opel-Verkäufer Rosendahl. 
„Alles, was das Geschäft be-
lebt, ist gut für den Markt.“

Doch Josef Weißen sieht 
auch die Kehrseite der Me-
daille: „Die Abwrackprämie 
macht für die kommenden 
Jahre das Werkstatt-Geschäft 
kaputt, weil es kaum noch 
ältere, reparaturbedürftige 
Wagen mehr auf den Straßen 
gibt.“•ne

Bei Reifenwechsel und Abwrackprämie

Geänderte
Öffnungszeiten

Drensteinfurt • Der Jugend-
treff im Drensteinfurter Kul-
turbahnhof stellt ab sofort um 
auf Frühlingsöffnungszeiten. 
Das heißt: Er ist dienstags 
und donnerstags geöffnet von 
18 bis 21 Uhr, sonntags nach-
mittags bleibt der Jugendtreff 
ab jetzt wieder geschlossen 
– und zwar bis zum 14. No-
vember.

AU S D E N  SC H U L E N  U N D  K I N D E R G Ä RT E N

Drensteinfurt • Die 15 
anwesenden Genossen 
vom SPD-Ortsverein 
Drensteinfurt hatten am 
Donnerstag buchstäblich 
ein abendfüllendes Pro-
gramm mit den unter-
schiedlichsten Facetten 
des politischen Lebens 
vor der Brust.

Bei der Mitgliederversamm-
lung in der Gaststätte Aver-
dung bekamen sie zuerst eine 
einstündige Vorstellung des 
Europakandidaten für das 
Münsterland, Jürgen Coße, 
und erhielten anschließend 
die neuesten Informationen 
aus Kreistag und Stadtrat.  
Danach ging es weiter mit der 
Wahl von Nachrückern für die 
SPD-Liste in Drensteinfurt, 
bevor schließlich über das 
Kommunalwahlprogramm 
diskutiert wurde.

Darin setzen die Genossen 
mit den Bereichen Kultur 
und Schule, Soziales und 
Sport, Wirtschaft und Bau 
sowie Verkehr und Umwelt 
gleich auf vier Schwerpunk-
te, um die sie sich in den 
kommenden fünf Jahren 
besonders kümmern wol-
len. „Wir haben mit dem 
Bürgermeister gemeinsam 
viel erreicht“, leitete Frak-
tionsvorsitzender Reinhard 
Bünnigmann die Vorstellung 
des Programms ein. Er wies 
jedoch darauf hin, dass es 

auch Themen gebe – etwa die 
Schaffung einer Stelle für ei-
nen Sozialpädagogen in den 
Stewwerter Schulen –, die 
von der Mehrheitsfraktion im 
Rat abgelehnt worden seien 
und deshalb weiter verfolgt 
werden müssten.

Sportanlage

Ein weiterer Punkt, der sich 
im Programm wiederfindet, 
ist unter anderem die For-
derung nach einem Konzept 
für den Offenen Ganztag an 
Haupt- und Realschule. Hier 
soll nach Meinung der Genos-

sen auch eine Außensportan-
lage gebaut werden, um Kos-
ten für Beförderungen zum 
Erlfeld zu vermeiden. Auch 
die aufsuchende Jugendar-
beit fordern die Genossen für 
Drensteinfurt sowie betreutes 
Wohnen in Walstedde. Im Be-
reich Wirtschaft will sich die 
SPD für die Ansiedlung neu-
er Firmen einsetzen. Ebenso 
sollen Geschäfte nach Stew-
wert geholt werden, um die 
Kaufkraft besser in der eige-
nen Stadt zu halten. Letztlich 
wurden auch Forderungen 
nach der Gelben Tonne und 
ein einheitliches Tempolimit 

im Stadtgebiet ins Programm 
aufgenommen.

Die einstimmige Nach-
wahl von Martin Havers auf 
Platz vier der Reservelis-
te zur Kommunalwahl war 
erforderlich geworden, da 
sich Heinz-Jürgen Gottmann 
aufgrund seiner Ernennung 
zum Leiter der Feuerwehr 
Drensteinfurt aus der Ratspo-
litik zurückziehen will. Auch 
sein bisheriger Wahlkreis 
(15) wurde mit Frank Becker 
neu besetzt. Neu im Team der 
Wahlkreisbewerber ist nun 
im Wahlkreis 16 Thorsten 
Ackermann.•fk

SPD-Ortsverein Drensteinfurt stellt Programm für die Kommunalwahl vor

Europakandidat Jürgen Coße, Vorsitzender Paul Wickern und Fraktionsvorsitzender Rein-
hard Bünnigmann (v.l.) bei der Versammlung des SPD-Ortsvereins. Foto: Kulke

Der beste Zeitpunkt
zum Zähneputzen

Rinkerode/Münster • Der 
Rinkeroder Bernd Rippold 
hat seine Zahnarztpraxis in 
Münster-Hiltrup. Am Mitt-
woch waren dort die Erst-
klässler der Grundschule 
Rinkerode zu Besuch.

Ziel war es, in Zusammen-
arbeit mit den Klassenlehrern 
ein erstes Verständnis für die 
Zusammenhänge zwischen 
gewissen Speisen und der 
daraus resultierenden Bakte-
rienbelastung im Mund spie-
lerisch zu vermitteln.

Die zentrale Bedeutung der 

Mundhygiene wurde dann 
bei einer Gruppenübung trai-
niert. Die Fragestellung war: 
Wann ist der beste Zeitpunkt 
zum Zähneputzen? Alle Kin-
der bekamen Bananen zu 
essen. Einzelne aßen nach 
der Banane einen Apfel und 
weitere putzten sich nach 
der Banane die Zähne. Dann 
wurden die Zahnbeläge mit 
einer Färbelösung sichtbar 
gemacht und fotografiert.

Ergebnis: Gerade nach dem 
Genuss süßer Speisen sollte 
man sich die Zähne putzen.

Grundschulkinder besuchen Zahnarztpraxis

Zahnarzt Bernd Rippold erklärt den Grundschülern die 
richtige Mundhygiene. Foto: pr



Sendenhorst • Zum Duell 
zwischen dem Tabellenfünf-
ten und dem -siebten kommt 
es am Sonntag (15 Uhr) in 
Welver. Die Sendenhorster 
wollen den Trend der vergan-
genen Wochen bestätigen, der 
SV Welver seinen stoppen. 
Denn nach einem super Sai-
sonstart läuft es bei der Trup-
pe von Trainer Frank Joubert 
zurzeit nicht mehr rund. Zu-
letzt holte sie aus sieben Par-
tien nur vier Punkte. „Welver 
ist ein schwieriger Gegner. 
Das Team ist spiel- und lauf-
stark“, sagt SG-Trainer Ralf 
Koßmann. Die Tatsache, dass 
der Gegner momentan nicht 
so gut drauf sei, mache die 
Aufgabe nicht leichter.

Lukas Noga (Knieverlet-
zung) fällt weiter aus. Ob Sa-

scha Werner, der sich im Trai-
ning ein Knie verdrehte, und 
der ebenfalls angeschlagene 
Kirill Bassauer auflaufen kön-
nen, ist laut Koßmann frag-
lich. Im Hinspiel drehten die 
Sendenhorster die Partie und 
siegten 3:2. „Wir präsentieren 
uns ganz gut“, sagt Koßmann. 
Und das soll so bleiben.

Punkt wäre okay

• „Ich bin optimistisch, dass 
wir noch einiges bewegen 
können“, sagt der Trainer 

der SG-Reserve, Jürgen Sur-
mann, vor der Begegnung mit 
dem SV Ems Westbevern am 
Sonntag (15 Uhr). Mit einem 
Punkt in Westbevern wäre 
Surmann zufrieden, nach-
dem die Sendenhorster das 
Hinspiel mit etwas Glück 2:1 
gewannen. Christian Knöller 
und Marcel Ohlen sind ange-
schlagen, der Coach geht aber 
davon aus, dass beide spielen 
können. Die Gastgeber stehen 
zwei Plätze und vier Punk-
te hinter Sendenhorst II auf 
Rang acht und schlugen zu-
letzt Telekom-Post mit 1:0.

Das Nachholspiel der SG-
Zweiten bei Telekom soll Os-
termontag stattfinden. Beide 
Vereine versuchen aber noch, 
Staffelleiter Hans Roggen-
kamp von einem anderen Ter-
min zu überzeugen. • mak
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Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams der Fortuna 
stehen vor folgenden Aufga-
ben:

Samstag (Fußball)
• B-Mädchen – TuS Wadersloh

Sonntag (Fußball)
• A-Jugend – Roland Beckum, 11 Uhr
• VfJ Lippborg II – Senioren II, 13 Uhr
• VfJ Lippborg – Senioren I, 15 Uhr
• FC Borussia Dröschede – Damen, 13 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• B-Schüler II – TTC SG Selm, 14 Uhr
• B-Schüler –  TuS 09 Erkenschwick, 14 Uhr
• Senioren III – BSV Lünen, 17 Uhr
• GW Bad Hamm II – Senioren I, 17.30 Uhr

Fortuna-Termine

Kreisliga B3: SV Rinkerode 
– DJK Rot-Weiß Alverskir-
chen: 1:3 (0:0). Die Meister-
schaft wird kein Selbstläufer 
– das wissen die Fußballer 
des SVR spätestens seit Mitt-
wochabend.

Im vorgezogenen Heimspiel 
gegen den Tabellenfünften 
aus Alverskirchen kassierten 
die Rinkeroder eine ärgerli-
che und überflüssige Nieder-
lage und verpassten es, den 
Vorsprung auf die Verfolger 
fürs Erste auf sieben Zähler 
auszubauen. Stattdessen kön-
nen Beelen und Westkirchen 

wieder aus eigener Kraft am 
Team aus dem Davertdorf vor-
beiziehen. SVR-Trainer Burk-
hard Weber sprach von ei-
nem „Rückschlag“ im Kampf 
um den direkten Aufstieg in 
die Kreisliga A. „Aber mir 
war klar, dass wir nicht alles 
gewinnen können.“ Auch die 
Konkurrenten würden noch 
Punkte liegen lassen, ist sich 
Weber sicher. „Wir lassen 
den Kopf jedenfalls nicht 
hängen.“ 

Gegen Alverskirchen habe 
sein Team zwar kein schlech-
tes Spiel gezeigt. „Aber wir 
haben den Zielgedanken, das 
Toreschießen, nicht verfolgt“, 
sagte Weber. Seine Jungs hät-
ten in den ersten 20 Minu-
ten „Megadruck“ aufgebaut, 
aber ihre hundertprozenti-
gen Chancen nicht genutzt. 
Francois Lemarchand, An-
dreas Watermann und Oli-
ver Schlering, der selbst aus 
drei Metern nicht traf (33.), 
vergaben. Einmal stand der 
Pfosten im Weg. Danach gab 
Rinkerode das Spiel aus der 
Hand, und die Gäste kamen 
zu ihrer ersten Chance: Ein 
Kopfball ging knapp am Tor 
vorbei (36.).

Drei Minuten nach dem 
Wechsel sorgte ausgerech-
net Watermann dafür, dass 
die körperbetont agierenden 
Alverskirchener in Führung 
gingen. Der SVR-Libero traf 
ins eigene Tor. Ein laut We-
ber fragwürdiger Freistoß, 

den ein RWA-Spieler direkt 
verwandelte, führte zum 0:2 
(79.). Vier Minuten später 
verkürzten die Rinkeroder 
durch einen Treffer von Mar-
cel Nollmann auf 1:2, doch in 
der 89. Minute machten die 
Gäste per Konter alles klar.

Das nächste Spiel bestreitet 
der SVR erst am Sonntag, 19. 
April, in Müssingen. • mak
SVR: Höckesfeld, Watermann, Berzinch 
(80. Büker), Schöngart, Raabe (71. Lech-
termann), Schlering, Thurairajah (50. D. 
Holtmann), Nollmann, Lambracht, Le-
marchand, Stückmann

Rückschlag für Rinkerode
SVR kassiert gegen Alverskirchen überflüssige Niederlage / Weber: „Lassen den Kopf nicht hängen“

Manuel Stückmann (l.), hier im Duell mit Marcus Hunsteger vom SVD II, ist mit elf Saison-
treffern zweitbester Torschütze des SVR. Diesmal traf er allerdings nicht. Foto: Kleineidam

Drensteinfurt • Diese Jugend-
fußballteams des SVD sind an 
diesem Samstag im Einsatz:
• U17-Mädchen – Warendorfer SU, 14 Uhr 
(Kreispokal-Viertelfinale)
• FC Greffen – A, 14 Uhr

SVD-Termine

Sendenhorst • Sendenhors-
ter Reiter waren wieder ein-
mal erfolgreich unterwegs. 
In Amelsbüren sicherte sich 
Annika Schulz mit „Berti“ 
den zweiten Platz in einem 
Reiterwettbewerb. Rebecca 
Crabus wurde mit „Daria“ 
Sechste. In einem Caprilli-
Wettbewerb siegte Kristin 
Keweloh mit „Vicky“. Jonna 
Stapel reihte sich mit „Me-
lanie“ an dritter Stelle ein. 
Außerdem freute sich Kewe-
loh über Platz zwei in einem 
Springreiter-Wettbewerb. Jo-
lina Schmid-Palzer und „Pe-
rez Petit“ erreichten in einer 
Dressurprüfung der Klasse E 
den fünften Rang. Mit „Diva“ 
wurde Leonie Schlautmann 

in der Dressurprüfung Klas-
se E Dritte und in einer Stil-
springprüfung der Klasse E 
Sechste.

Im Mannschaftsspringen der 
Klasse E sicherten sich die 
Sendenhorster mit vier Null-
runden einen guten zweiten 
Platz. Für das Team ritten 
Alina Clodt mit „Oilily“, Lau-
ra Elkmann mit „Vicky“, Leo-
nie Schlautmann mit „Diva“ 
und Jolina Schmid-Palzer mit 
„Perez Petit“.

In Westbevern holte sich 
Sönke Fallenberg mit „Vicky“ 
in einer Jugendreiterprüfung 
nur für Jungen die silberne 
Schleife ab. Sebastian Crabus 
und „Daria“ kamen auf den 
fünften Platz.

Viermal Null: Platz zwei
im Mannschaftsspringen

Turnier des
RV Albersloh
Albersloh • Zum Reit- und 
Springturnier lädt der RV Al-
bersloh an diesem Wochen-
ende ein. Das Turnier beginnt 
am Samstagmorgen um 8 
Uhr. Eine Eignungsprüfung 
für Reitpferde, Dressurwett-
bewerbe und Reiterwettbe-
werbe stehen in der kleinen 
Halle auf dem Programm. 
Am Sonntag folgen in der 
großen Halle die Springprü-
fungen mit den Höhepunkten 
am Nachmittag: das Mann-
schaftsspringen der Klasse E 
(15.30 Uhr) und die Spring-
prüfung der Klasse L mit Ste-
chen (17 Uhr). Für das leibli-
che Wohl der Reiter, Richter 
und Zuschauer ist gesorgt.

Samstag
8 bis 9.15 Uhr:
Eignungsprüfung Kl. A für Reitpferde
9.15 bis 10.30 Uhr: A-Dressur (A1)
10.30 bis 12.15 Uhr: A-Dressur (A3)
12.30 bis 13.30 Uhr: E-Dressur
13.30 bis 14.30 Uhr:
Longenreiter-Wettbewerb
14.30 bis 15 Uhr:
Reiterwettbewerb ohne Galopp
15 bis 15.30 Uhr: Reiterwettbewerb 
mit Galopp (Jahrgänge 1992-1997)
15.30 bis 16 Uhr: Reiterwettbewerb 
mit Galopp (Jahrgänge 1998-2001)
16 bis 17.30 Uhr: L-Dressur (L2)
17.30 bis 19 Uhr: L-Dressur (L2)

Sonntag
8 bis 9 Uhr:
Springpferdeprüfung Klasse A**
9 bis 11 Uhr:
Stilspringprüfung Klasse A**
11 bis 12.30 Uhr: A**-Springen
12.30 bis 13.15 Uhr:
Springreiterwettbewerb (Jahrgang 
1993 und jünger)
13.15 bis 14.30 Uhr:
Stilspringwettbewerb Klasse E
14.30 bis 15.30 Uhr: E-Springen
15.30 bis 17 Uhr:
Mannschaftsspringen Klasse E
17 bis 18 Uhr:
L-Springen mit StechenSendenhorst beim Tabellenfünften SV Welver

Trend bestätigen

Drensteinfurt • Mit drei Sie-
gen aus den vergangenen drei 
Spielen hat sich der SVD ein 
kleines Punkte-Polster auf 
die Verfolger erarbeitet. Und 
das ist auch gut so. Denn ob 
der Tabellenfünfte der Kreis-
liga A2 aus den nächsten bei-
den Spielen etwas Zählbares 
mitnimmt, darf zumindest 
bezweifelt werden. Bevor 
es zum souveränen Spitzen-
reiter nach Sassenberg geht, 
steht an diesem Sonntag das 
Auswärtsspiel gegen den Ta-
bellenzweiten TuS Altenber-
ge auf dem Spielplan. Anstoß 
ist um 15 Uhr im Sportpark 
„Großer Berg“.

Die Zahlen sprechen für 
sich. Altenberge, das im Jubi-
läumsjahr (100 Jahre) aufstei-
gen will, ist seit 13 Spielen 
ungeschlagen. Elf davon ge-
wann die Truppe von Trainer 
Carsten Becker. Die letzte Nie-
derlage gab es am 12. Oktober 
beim 1:2 gegen Ostbevern. 
Trotzdem liegt der TuS acht 
Punkte hinter Sassenberg.

Ungeachtet der guten Form 
Altenberges geht der SVD al-
lein aufgrund des Hinspiel-
ergebnisses als Außenseiter 
in die Partie. Beim ersten 
Aufeinandertreffen kassier-
ten die Stewwerter eine 0:5-

Klatsche. Daher wäre bereits 
ein Remis beim Auftritt im 
Kreis Steinfurt ein großer Er-
folg für die Elf von Reinhard 
Zumdick. Der Trainer hat 
wieder einmal mit personel-
len Problemen zu kämpfen. 
Max Hesse (verletzt), Stephan 
Holle (Zivildienst) und Mar-
tin Ismar (Grundwehrdienst) 
fallen aus. Verstärkung gibt 
es aus der A-Jugend.

• Vor einem ganz wichtigen 
Spiel im Kampf gegen den 
Abstieg stehen die Reser-
vefußballer des SVD. Sie 
empfangen am Sonntag als 

Zwölfter den Tabellen-14. 
VfL Sassenberg II. Die Gäs-
te haben vier Punkte, aber 
auch zwei Spiele weniger auf 
dem Konto als Drensteinfurts 
Zweite. Im Erlfeld treffen der 
schwächste Sturm der Liga 
(Sassenberg mit 20 Toren) 
auf die instabilste Defensive 
(SVD mit 65 Gegentreffern). 

Das Hinspiel gewannen die 
Stewwerter mit 2:0.

• Erneut auswärts ist die drit-
te Mannschaft im Einsatz. Sie 
tritt am Sonntag (13 Uhr) beim 
Tabellenzehnten FC Greffen 
II an. Die Jungs von Dieter 
Nachtigall, der eine andere 
Einstellung fordert als gegen 
Ostenfelde II (0:5), hoffen auf 
eine ähnlich gute Vorstellung 
wie im Hinspiel (2:2).

• Mit einem Sieg am Sonntag 
(11 Uhr) bei der Reserve des 
TuS Saxonia Münster wol-
len die Frauen des SVD den 
Druck auf den Tabellenzwei-
ten VfL Wolbeck weiter erhö-
hen. Die Drensteinfurterinnen 
gehen nach sieben „Dreiern“ 
in Serie selbstbewusst in die 
Partie beim Tabellennach-
barn, der sieben Punkte weni-
ger auf dem Konto hat als der 
SVD. Das Hinspiel entschied 
die Mannschaft von Wolfgang 
Winkelnkemper deutlich mit 
9:1 für sich. • mak

Schon ein Remis wäre eine Überraschung
SVD gastiert beim Tabellenzweiten TuS Altenberge / Reserve steht vor einem ganz wichtigen Spiel

Christian Niemann ist mit 
der Ersten diesmal klarer 
Außenseiter. Foto: Kleineidam

Fortunen wollen die passende Antwort geben
Herren beim Tabellennachbarn Lippborg gefordert / Frauen schieben Favoritenrolle beim Spiel in Dröschede von sich

Walstedde • Die letzten 
Heimniederlagen haben 
Spuren hinterlassen bei den 
Walstedder A-Liga-Fußbal-
lern. In der Tabelle wurden 
sie vom nächsten Gegner VfJ 
Lippborg (Sonntag, 15 Uhr) 
überholt und sind nur noch 
Achter. Nun droht Gefahr, ins 
graue Mittelmaß der Kreisliga 
A abzurutschen. 

„Es ist doch logisch, dass 
wir etwas unter Druck gera-
ten sind und das Spiel un-
bedingt gewinnen wollen“, 
sagt Fortunas Spielertrainer 
Darius Krawiec im Vorfeld 
der Partie. „Ich bin von den 
Qualitäten meiner Mann-
schaft nach wie vor über-
zeugt und denke, dass wir 
die passende Antwort auf die 
zuletzt schwächeren Leistun-
gen geben werden.“ Dass die 
Aufgabe jedoch alles andere 

als leicht wird, zeigen die 
Ergebnisse der vergangenen 
Jahre, in denen die Walsted-
der jeweils mit Niederlagen 
aus Lippborg zurückkehrten. 
Das Hinspiel endete 1:1.

Die personelle Situation 
sieht – anders als in denVor-

wochen – gut aus. Lediglich 
Bernhard Rubbert wird feh-
len. Er soll die zweite Mann-
schaft zum Aufstieg führen 
und wird vorerst nicht mehr 
im Kader stehen. • sma

• Die Walstedder Frauen 
mussten zuletzt nach fünf 
Siegen in Serie ihre erste 
Niederlage in diesem Jahr 
verkraften. Gerne würde Da-

mentrainer Christian Rätzel 
das 0:4 gegen den Hombru-
cher SV vergessen und in der 
Partie am Sonntag (13 Uhr) 
beim FC Borussia Drösche-
de an den hervorragenden 
Rückrundenstart anknüpfen. 
Doch personell bedingt kann 
Rätzel nur auf einen „Dreier“ 

hoffen, nicht aber einen Sieg 
voraussetzen.

In Carmen Evertman, Manu-
ela Ahlke, Regina Radowski, 
Anne Schwingel und Jen-
ny Neumann muss Fortu-
nas Trainer auf einige seiner 
Stammspielerinnen verzich-
ten. „Uns fehlt nahezu die 

gesamte Offensivabteilung“, 
sagt Rätzel. Darüber hinaus 
steht hinter dem Einsatz von 
Torfrau Nadine Mersmann 
noch ein großes Fragezei-
chen, da sie sich gegen Hom-
bruch eine Handverletzung 
zuzog. 

Die Walstedderinnen, die 
bis vor zwei Spieltagen noch 
den dritten Rang der Landes-
liga 1 belegten, treffen auf 
ein Kellerkind. Mit 14 Punk-
ten steht Dröschede auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. Aus 
den letzten vier Partien hol-
te der FC nur zwei Zähler. In 
der Hinserie gewann die For-
tuna gegen Dröschede deut-
lich mit 5:2.

Die Statistik spricht also 
für die Mannschaft von Rät-
zel. Doch personell bedingt 
schiebt Walstedde die Favo-
ritenrolle von sich. • kab

Carmen Evertman (l.) fehlt den Damen. Foto: Stallmeister

SVR-Reserve
gegen Hoetmar
Rinkerode • Die zweite Fuß-
ball-Mannschaft des SVR trifft 
im Heimspiel am Sonntag (13 
Uhr) auf den Spitzenreiter SC 
Hoetmar II (Hinspiel: 1:3).

Albersloh • Der Abstiegs-
kampf geht in die entschei-
dende Phase. Am Sonntag (15 
Uhr) wartet ein Sechs-Punk-
te-Spiel auf die Albersloher 
A-Liga-Fußballer. Die Zweit-
vertretung des SC Greven 09 
wird zu Gast an der Adolfs-
höhe sein. Der Drittletzte 
trifft auf den Vorletzten. Die 
Situation vor dem wichtigen 
Heimspiel stimmt GWA-In-

terimscoach Willi Kofoet 
jedoch nicht gerade optimis-
tisch.

„Ich bin alles andere als 
hoffungsfroh“, sagt Kofoet, 
dessen Ehrgeiz im hohen Al-
ter höher sei als bei vielen 
seiner Spieler. Acht Akteure 
aus dem 15er-Kader fehlten 
bei einer Trainingseinheit 
unter der Woche – die einen 
verletzungsbedingt, die an-
deren aus für Kofoet wenig 
nachvollziehbaren Gründen. 
„Man muss mit allem rech-
nen. Das ist fatal für so ein 
Spiel“, spricht der Trainer die 
schwierige Lage der Alberslo-
her an, die aus den vergan-
genen neun Partien nur zwei 
Punkte holten. „Die Jungs 
müssen sich mehr engagieren. 
Das geht nicht von selbst.“

Wie GWA kommt auch der 
Gast aus Greven erst auf drei 
Siege – bei jeweils 14 Nieder-
lagen. Die von Serdar Hizli-
türk trainierten 09er konnten 

nur eins der letzten elf Spiele 
gewinnen (2:1 gegen Senden-
horst II). Gegen die SG-Reser-
ve punkteten auch die Grün-
Weißen zuletzt. Das 3:3 nach 
einem 0:3-Rückstand spricht 
für die Moral der Alberslo-
her.

Oliver Bergmann (Bänder-
riss) fällt ebenso aus wie Tor-
jäger Mike van der Haar (rot-
gesperrt). Hinter dem Einsatz 
von Timo Haves, Sebastian 
Fiedler und Frank Northoff 
steht ein Fragezeichen. „Wir 
bekommen elf Mann zusam-
men“, sagt Kofoet. Mit einem 
Sieg könnte sein Team den 
Vorsprung auf Grevens Zwei-
te auf vier Zähler ausbauen. 
Bei einer Niederlage würden 
die Albersloher auf einen 
Abstiegsplatz abrutschen. Im 
Hinspiel unterlag GWA 2:3.

• Die zweite Mannschaft er-
wartet am Sonntag (13 Uhr) 
den Tabellensechsten GW 
Westkirchen II. Das Hinspiel 
verlor GWA mit 0:4. • mak

GWA trifft im Kellerduell auf Greven 09 II

„Das ist fatal
für so ein Spiel“

Wer in der nächsten Saison Trai-
ner der DJK GW Albersloh wird, 
steht noch nicht fest. „Wir ver-
handeln gerade“, sagte Willi Ko-
foet am Freitag auf Anfrage. Einen 
neuen Coach zu finden, sei vor 
allem deswegen schwierig, weil 
noch nicht feststeht, ob GWA die 
Klasse hält oder in die Kreisliga B 
absteigen muss. • mak

Trainerfrage

Matthias Langohr schoss 
bislang sechs Saisontore für 
die SG-Erste. Foto: D. Drepper
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Auf die Räder, fertig, los
SVR bietet fünf Radsport-Gruppen mit unterschiedlichen Tempi und Streckenlängen an

Rinkerode • Gut besucht 
war die Versammlung der 
Radsportler, zu der der SV 
Rinkerode ins Vereinsheim 
eingeladen hatte. „Eine aus-
gezeichnete Resonanz“, sagte 
die Leiterin der Freizeit- und 
Breitensportabteilung, Mari-
on Fabian. Zum einen wur-
den die verschiedenen Grup-
penprofile vorgestellt und 
Trainingszeiten besprochen. 
Zum anderen standen das 
sportliche Wochenende Ende 
August und die Fahrradbör-
se auf der Tagesordnung.

Folgenden Gruppen, die 
sich alle am K+K-Markt tref-
fen, stehen den Mitgliedern 
in dieser Saison zur Verfü-
gung:
• Die Tourenradgruppe für 
Einsteiger trifft sich ab dem 7. 
April dienstags (18 Uhr) und 
samstags (16 Uhr). Die Stre-
cke beträgt zunächst etwa 20 
Kilometer, die Durchschnitts-
geschwindigkeit orientiert 
sich am Potenzial der Ein-
steiger. Ansprechpartnerin-
nen sind Petra Walz, Telefon 
(02538) 1364, und Martina 
Meier, Telefon 914866.
• Die Tourenradgruppe (am-
bitioniert) trifft sich ab dem 
5. April sonntags (11 Uhr) 
und mittwochs (18 Uhr). 
Die Durchschnittsgeschwin-
digkeit liegt zu Beginn der 
Saison bei etwa 23 Stunden-
kilometern. Ansprechpart-
nerinnen sind Elisabeth Rie-
ping, Telefon (02538) 8027, 
und Lisa Renk, Telefon 454.
• In der Rennrad-Jugend-
Gruppe sammeln Mädchen 
und Jungen von zwölf bis 16 
Jahren unter fachkundiger 
Anleitung erste Erfahrungen 
im Radsport. Die Betreuer 
sind Ludger Loddenkemper, 
Telefon (02538) 8287, und 
Florian Plock, Telefon 1599. 
Sie legen in erster Linie Wert 
auf sicheres Fahren und ge-

ben Informationen rund um 
das Rennrad und den Rad-
sport. Die Gruppe startet ab 
sofort sonntags um 10 Uhr.
• Die Rennrad-Gruppe I 
leiten Josef Pöhler, Tele-
fon (02538) 1000, und Udo 
Schratz, Telefon 685. Im April 
wird mittwochs (18 Uhr), ab 
Mai mittwochs (19 Uhr) und 
sonntags (10 Uhr) trainiert. 
Die Durchschnittsgeschwin-
digkeit beträgt zu Beginn der 
Saison 27 Stundenkilometer, 
die Strecke 70 Kilometer. 
• Für die Rennrad-Gruppe 
II sind Clemens Außendorf, 
Telefon (02538) 555, und 
Frank Wietheger, Telefon 
1511, verantwortlich. Treffen 
ist zunächst mittwochs (18 
Uhr), ab Mai mittwochs (19 
Uhr) und sonntags (10 Uhr). 
Die Gruppe startet an diesem 
Sonntag um 10 Uhr am K+K-
Parkplatz in die Saison. Die 
Durchschnittsgeschwindig-
keit liegt am Anfang bei 25 
Stundenkilometern, gefahren 
werden 40 Kilometer.

Angelika Bohnenkamp, 
Telefon (02538) 1222, wäre 
bereit, bei ausreichendem 
Interesse samstags (16 Uhr) 
eine weitere Trainingszeit an-
zubieten. Wer diesen Termin 
regelmäßig nutzen möchte, 
setzt sich mit Bohnenkamp 
in Verbindung.

Gruppenübergreifend be-
steht für alle Radsportler des 
SVR die Möglichkeit, einmal 
im Monat an sogenannten 
Radtourenfahrten (RTF) teil-
zunehmen. Auf dem Pro-
gramm stehen zum Beispiel 
die RTF in Capelle, die Ver-
anstaltung „Toller Bomberg“ 
in Gelmer und die „Rheda-
er Löwentour“. „Der Vorteil 
liegt in der ausgeschilderten 
Strecke und den Verpfle-
gungsstationen“, sagt Marion 
Fabian. Bei jeder RTF kann 
zwischen verschieden langen 
Strecken gewählt werden. 
Erst unterwegs müssen sich 
die Teilnehmer entscheiden, 
welche sie absolvieren möch-
ten. Mit Fahrgemeinschaften 

werden die Rinkeroder zum 
Startort fahren. Termine und 
Abfahrtszeiten stehen recht-
zeitig im Internet unter www.
sportverein-rinkerode.de.

Tour nach Gevelsberg

Außerdem ist auch in die-
sem Jahr ein sportliches Wo-
chenende geplant – vom 28. 
bis zum 30. August. Ziel ist 
Gevelsberg. Die Abfahrt er-
folgt am Freitag – natürlich 
mit dem Rad. Am Samstag 
steht die RTF in Gevels-
berg auf dem Programm. Die 
Rückfahrt erfolgt am Sonntag. 
Anmeldungen nimmt Frank 
Wietheger, Telefon (02538) 
1511, entgegen.

Neu ist die „Fahrradbörse“ 
der Abteilung. Clemens Au-
ßendorf vermittelt Kontakte 
zwischen Personen, die ein 
Rennrad verkaufen, kaufen 
oder ausleihen möchten. In-
teressenten können sich ab 
sofort bei Außendorf mel-
den. • mak

Die Radsportler des SVR starten in die Saison. Foto: pr

2. Bezirksklasse
  1.  SK Münster VII  8  13:  3  37.5 
  2.  SF Beelen II  8  12:  4  40.5 
  3.  SF Drensteinfurt  8  12:  4  36.5 
  4.  SC Sendenhorst III  8  11:  5  34.0 
  5.  Schach Nienberge IV  8    9:  7  33.5 
  6.  Indische Dame Münster III  8    7:  9  32.5 
  7.  SF Telgte III  8    7:  9  31.0 
  8.  SK Ost-/Westbevern III 8    6:10  29.0 
  9.  SK Lüdinghausen II  8    2:14  21.5 
10.  DJK Coesfeld  8    1:15  24.0 

Schachfreunde
enttäuschen

Drensteinfurt • Nach der 
empfindlichen 3,5:4,5-Heim-
niederlage gegen den SC Sen-
denhorst III (die DZ berichte-
te) ist die erste Mannschaft 

der Schach-
freunde auf 
Tabellenplatz 
drei abge-
rutscht und 
hat den Auf-
stieg in die 
erste Bezirks-

klasse nicht mehr in eigener 
Hand. Am letzten Spieltag 
müssen die Drensteinfurter 
gegen Schlusslicht Coesfeld 
einen hohen Sieg einfahren 
und auf einen Ausrutscher 
der Konkurrenz hoffen, um 
wieder auf einen der beiden 
Aufstiegsplätze zu klettern.

S.F.D

 Kim Ehlert 
(links) vom SVR belegte bei 
der Tischtennis-Kreisend-
rangliste der Schülerinnen 
C mit 6:0 Siegen den ersten 
Platz. Vizekreismeisterin 
wurde ebenfalls eine Rinke-
roderin. Jessica Leister kam 
auf 5:1 Siege und musste 
sich lediglich ihrer Mann-
schaftskameradin Ehlert ge-
schlagen geben. Text/Foto: pr

Walstedde • Nach einem total 
verkorksten Rückrundenstart 
kommen Fortunas TT-Ver-
bandsligaspieler immer besser 
in Schwung. Das belegen die 
beiden klaren 9:3-Heimsiege 
sowie ein Unentschieden aus 
den vergangenen drei Begeg-
nungen. Über diese Mini-Se-
rie kann der Tabellenführer 
TTC GW Bad Hamm II nur 
müde lächeln. Schließlich er-
zielten die Grün-Weißen 23:1 
Punkte in Serie. Trotzdem 
rechnen sich die Walstedder 
an diesem Samstag (17.30 
Uhr, Gymnasium Hammo-
nense) im letzten Saisonspiel 
eine Außenseiterchance aus.

In Hamm können die For-
tunen noch einmal auf Frank 
Leschowski zurückgreifen. 
„Lesche“ brennt auf Revanche 
für die Einzel-Niederlagen 
im Hinspiel, als Walstedde 
knapp mit 7:9 verlor. Auch 

Marek Kurzepa will beide 
Spiele für sich entscheiden. 
An den Positionen drei bis 
sechs sind die Gastgeber si-
cherlich stärker besetzt. Bri-
sant: Michael Fedler, Stefan 
Fuchs und Thomas Jäggle 
sind auch Vereinsmitglieder 
des TTC GW Bad Hamm. 
Angst vor einem Ausschluss 
bei einem Unentschieden in 
Hamm haben sie aber nicht.

17. Niederlage in Serie

Bezirksklasse 3: TTC Werne 
98 – Walstedde II: 9:3. Im 
vorgezogenen Meisterschafts-
spiel beim Tabellenachten 
schlugen sich die Fortunen 
achtbar aus der Affäre. „Dies-
mal sind wir endlich mal 
nicht überrollt worden“, sag-
te Walsteddes Kapitän Jan 
Dirk Wiewelhove nach der 
17. Niederlage in Serie, die 
allerdings nicht so deutlich 
ausfiel wie die vorherigen 
sechs Pleiten. Im Doppel sieg-
ten lediglich Peter Lips/Mi-
chael Zeisler – mit 13:11 im 
Entscheidungssatz. Im Einzel 
bot Raphael Dittrich seine 
stärkste Saisonleistung und 
bezwang sowohl den Spit-
zenspieler der Werner, Timo 
Stratmann, als auch Thorsten 
Bußkamp mit 11:8 im fünften 
Durchgang. • tj

Spitzenreiter stürzen

Bezirksklasse 3
  1.  TuRa Bergkamen II   20  172:  75  35:  5 
  2.  BW Ottmarsbocholt  20  164:  95  30:10 
  3.  SV GW Westkirchen   20  151:113  29:11 
  4.  SC DJK Everswinkel   20  146:126  25:15 
  5.  SV Rinkerode   21  149:136  25:17 
  6.  Warendorfer SU II   20  153:122  23:17 
  7.  TTC Lünen-Wethmar   21  142:140  21:21 
  8.  TTC Werne 98   21  149:150  21:21 
  9.  TuS Hiltrup IV   20  132:140  17:23 
10.  DJK GW Amelsbüren   20  113:164    9:31 
11.  Fortuna Walstedde II   21    55:183    5:37 
12.  SV Herbern   20    92:174    4:36 
Letzter Spieltag:
Everswinkel – SV Rinkerode (Sa., 25. April)
Walstedde II – Ottmarsbocholt (So., 26. April)

TT: Fortuna tritt beim TTC GW Bad Hamm II an

Ludger Heinlein trainiert die A-Jugend der SVD-Volleyballabteilung. Foto: Kleineidam

Personeller
Engpass

SVD-Volleyballerinnen suchen Verstärkung
Drensteinfurt • Die Volley-
ballabteilung des SVD hat 
zwei Damen- und eine Ju-
gendmannschaft – und zur-
zeit auch einen personellen 
Engpass. Insbesondere die 
weibliche A-Jugend, die Lud-
ger Heinlein trainiert und in 
der Bezirksliga-Staffel 16 im-
merhin auf Platz drei lande-
te, sucht Verstärkung für die 
nächste Saison.

Aktiv gemeldet sind im 
Nachwuchsbereich gegen-
wärtig zwölf Spielerinnen, 
sagt SVD-Volleyballobmann 
Willi Hellmann. Drei davon 
werden in den Seniorenbe-
reich wechseln. Um das Team 
aufrechtzuerhalten, hofft der 
Verein auf neue Gesichter in 
der Dreingau-Halle. In der 
A-Jugend (U20) dürfen Mäd-
chen ab dem Jahrgang 1990 
spielen. „Sie sollten aber 
nicht jünger als 14 Jahre sein 
und schon eine gewisse Vol-
leyball- oder Ballerfahrung 
haben“, sagt Hellmann. Für 

die anderen Altersklassen sei 
noch kein Potenzial vorhan-
den. „Wir möchten als ersten 
Schritt den A-Jugend-Bereich 
verstärken.“ Allerdings sei 
in naher Zukunft auch eine 
weibliche B-Jugend geplant.

Um Verstärkungen zu be-
kommen, hat es bereits Ge-
spräche mit den Sportlehrern 
der Realschule gegeben. Nach 
den Osterferien soll dort eine 
Schupperstunde angeboten 
werden. Ansprechpartner 
wird wahrscheinlich Lehrer 
Andreas Groß Weege.

Der Aufbau für die Saison 
2009/10 beginnt schon nach 
den Osterferien. Wer Lust 
hat, die Volleyballabteilung 
des SVD zu verstärken, sollte 
sich an Ludger Heinlein, Te-
lefon 0160-1544086, E-Mail: 
ludgerheinlein@web.de, oder 
Willi Hellmann, Telefon 
(02508) 1724, wenden. Das 
Training der Jugend ist mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr in 
der Dreingau-Halle. • mak

BL I C K P U N K T  OB E R L I G A -MA N N S C H A F T  D E S  TC DR E N S T E I N F U RT

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Drensteinfurt • Mit dem Aus-
wärtsspiel beim TC HW Glad-
beck I starten die Herren 30 
des Tennisclubs Drensteinfurt 
am Samstag, 2. Mai (13 Uhr), 
in die neue Saison. Nach dem 
Aufstieg im vergangenen Jahr 
spielt erstmals ein Team des 
TCD in der Oberliga – der 
dritthöchsten Herren-30-
Klasse in Deutschland. Für 
die Dreingau Zeitung ist 
das Grund genug, die ersten 
sechs Spieler der Mannschaft 
in Porträts vorzustellen.
Die anderen Gegner: THC Gelb-Weiß 
Bielefeld, VfL Tennis Kamen, DJK VfL Bil-
lerbeck, TV Concordia Enger, TC Blau-Gold 
Lüdinghausen, TC GW Paderborn

Das Team

Daniel Schomberg
Alter: 31 Jahre
Beruf: Lehrer
Familienstand:
verheiratet, 1 Kind
Hobbys:
Tennis, Vorstand

Schomberg spielt seit seinem sechs-
ten Lebensjahr Tennis. Seine sportli-
che Laufbahn begann beim TCD und 
führte ihn danach zum 1. TC Hiltrup. 
Nach mehreren Stadtmeistertiteln im 
Jugendbereich in Münster wechselte 
er mit zwölf Jahren zum Ruderclub 
Hamm. Auch dort nahm er am Be-
zirkstraining teil. Dreimal wurde er 
Meister des Bezirks Ruhr-Lippe. Im 
Seniorenbereich spielte Schomberg 
zunächst für den RC Hamm in der 
Verbands- und Oberliga. Nach dem 
Studium im Jahr 2004 entschied er 
sich, wieder für seinen Heimatverein 
aufzuschlagen. Seit 2006 ist er im 
Vorstand als zweiter Sportwart tätig. 
Schomberg ist Mannschaftsführer.

Andre Niewöhner
Alter: 32 Jahre
Beruf: Polizist
Familienstand:
verheiratet, 2 Kinder
Hobbys:
Familie, Marathon

Niewöhner wuchs in einer tennisver-
rückten Familie auf und spielt seit 
seinem vierten Lebensjahr. Neben der 
regelmäßigen Teilnahme an Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften durfte 
er einmal bei den Westfalenmeister-
schaften starten. Beim Nationalen 
Deutschen Jüngsten-Tennisturnier 
im ostwestfälischen Detmold stand 
er sogar dem heutigen Profi Thomas 
Haas gegenüber. Nach dem Studium 
zog es Niewöhner ins Ruhrgebiet und 
dort zum TC Raadt (Mühlheim) in die 
Bezirksliga. Den Münster-Marathon 
2005 absolvierte in 3:06 Stunden. 
Auch sein älterer Bruder Rolf spielt 
leistungsorientiert Tennis – zurzeit für 
den TV Emsdetten in der Bezirksliga.

Sven Averhage
Alter: 37 Jahre
Beruf: Geschäftsf.
Familienstand:
verheiratet, 2 Kinder
Hobbys:
Sport, Familie

Bereits Averhages Vater war (Grün-
dungs-)Mitglied des TCD. Er selbst 
startete mit sieben Jahren. In der Ju-
gend spielte er nur für Drensteinfurt, 
mit 15 Jahren erstmals in der ersten 
Herrenmannschaft. Mit 18 war er 
Trainer im Jugend-, später auch im Er-
wachsenenbereich. Zu Buche stehen 
diverse Siege bei Vereinsmeisterschaf-
ten in der Halle und im Freien sowohl 
im Jugend- als auch im Herrenbereich. 
Mit Christoph Newzella gewann Aver-
hage im Doppel ein überregionales 
Turnier, den Melcher-Cup in Hamm. 
Zudem wurde er Kreismeister im Ein-
zel und Doppel. 1994 wechselte er 
nach Emsdetten, 1995 nach Rheine 
und 1996 zurück zum TCD.

Alter: 37 Jahre
Beruf: Dipl.-Kaufm.
Familienstand:
verheiratet, 2 Kinder
Hobbys:
Fitness, Golf

Christoph Newzella

Newzella ist seit mehr als 24 Jahren 
Mitglied im TCD und spielte bereits in 
der Jugend erfolgreich. Lediglich für 
ein Jahr wechselte er nach Ahlen, um 
in der Bezirksklasse zu spielen. Mit 
der ersten Mannschaft schaffte er 
den Aufstieg von der Bezirksliga in die 
Oberliga. Newzella war nach seiner 
Ausbildung zum Tennistrainer in den 
Jahren 1990 bis 1998 als Vereins- 
und Jugendtrainer im TCD tätig. Nach 
seinem Diplom und der Promotion 
in Wien gab er seine Trainertätigkeit 
auf. Der Mannschaft blieb er treu und 
pendelte für die Medenspiele. Er war 
mehrmals Stadt- und Vereinsmeister 
im Einzel bzw. Doppel und gewann 
mit Averhage diverse Doppelturniere.           

Alter: 29 Jahre
Beruf: Student
Familienstand:
ledig
Hobbys:
Squash, Badminton

Daniel Knipping

Knipping ist der einzige Neue bei 
den Herren 30. Zweimal wurde er 
Stadtmeister im Tischtennis. Tennis 
spielt Knipping seit 1989 – und das 
ausschließlich im TCD. Bereits in der 
Jugend war er mehrmalig Vereins-
meister im Einzel und Doppel. Auch 
verschiedene Vereinsturniere gewann 
er. In der Henner-Henkel-Mannschaft 
(Jugend) war er von Anfang an die 
Nummer eins. Mit der Herrenmann-
schaft stieg er von der Kreisklasse bis 
in die Verbandsliga auf. Da Knipping 
2008 aufgrund seines Alters nicht in 
der Verbandsliga spielen durfte, war er 
Kapitän der Kreisligamannschaft und 
schaffte den Aufstieg. Seit 2002 ist im 
Vorstand, seit 2001 als Trainer tätig.

Alter: 37 Jahre
Schreinermeister
Familienstand:
verheiratet, 2 Kinder
Hobbys:
Familie, Rad fahren

Stefan Voigt

Begonnen hat Voigt seine sportliche 
Laufbahn als Handballspieler des TuS 
Ascheberg. Größte Erfolge waren die 
Nominierung in die Bezirksauswah-
len der A- und B-Jugend sowie der 
Aufstieg mit der ersten Herrenmann-
schaft in die Bezirksliga. Beim TuS war 
er bis zu seinem 35. Lebensjahr aktiv. 
Ein Jahr spielte Voigt zudem bei der 
Ahlener SG. Auch das Tennisspielen 
begann er in Ascheberg beim dor-
tigen TC. Mit der Herren 30 stieg er 
in die Bezirksliga auf, bevor es ihn 
nach Drensteinfurt verschlug. Im ver-
gangenen Jahr war auch er aktiv am 
Aufstieg in die Oberliga beteiligt. Als 
Ausgleich zum Tennissport spielt Voigt 
bei den Altherren des SVD Fußball.

Zeigte eine starke Leistung: Raphael Dittrich. Foto: Jäggle

H a n d b a l l

2. Kreisklasse
  1.  ASV Senden 3  22  536:425  39:  5   
  2.  TV Friesen Telgte 4  22  529:434  33:11   
  3.  DJK Sparta Münster 5  22  443:377  32:12   
  4.  Hohne/Lengerich 3  22  396:387  24:20
  5.  HSG A./Drensteinf. 4  22  415:405  21:23   
  6.  BSV Roxel 2  22  485:487  21:23   
  7.  SV Adler Münster 2  22  439:471  20:24   
  8.  SV Ems Westbevern   22  533:519  18:26   
  9.  SV Adler Münster 3  22  369:427  18:26   
10.  Westf. Kinderhaus 3  22  454:464  16:28   
11.  Gremmend./Angelm.  22  428:461  16:28
12.  SG Sendenhorst 3  22  371:541    6:38

Herren Kreisliga
  1.  ASV Senden 2  22  787:425  42:  2   
  2.  Westf. Kinderhaus 2  22  545:468  35:  9   
  3.  DJK Sparta Münster 2  22  716:574  33:11   
  4.  BSV Roxel   22  628:594  30:14   
  5.  TV Friesen Telgte 2  22  539:502  26:18   
  6.  Warendorfer SU   22  587:565  24:20   
  7.  Reckenfeld/Greven 05   22  561:619  18:26   
  8.  Hohne/Lengerich 2  22  537:622  16:28
  9.  TuS Hiltrup   22  436:559  12:32   
10.  HSG A./Drensteinf. 2  22  535:663  11:33   
11.  DJK Eintracht Hiltrup 2  22  487:590  10:34   
12.  SV SW Havixbeck 2  22  507:684    7:37 

1. Kreisklasse (Platz 1 bis 8)
  1.  SV Adler Münster   22  646:502  38:  6   
  2.  TV Friesen Telgte 3  22  565:471  35:  9   
  3.  HSG A./Drensteinf. 3  22  634:525  33:11   
  4.  SV SW Havixbeck 3  22  531:497  22:22   
  5.  DJK Sparta Münster 3  22  495:507  21:23   
  6.  VfL Sassenberg 2  22  535:563  20:24   
  7.  TSV Ladbergen 3  22  497:562  20:24   
  8.  Reckenf./Greven 05 2  22  595:623  18:26 
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Sendenhorst • Mit Stolz 
blickte die Karnevalsgesell-
schaft „Schön wär‘s“ am 
vergangenen Sonntag bei 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung auf das abgeschlossene 
Geschäftsjahr zurück. Viel 
bewegt haben die 48 Mitglie-
der in dem Jahr, in dem der 
Verein seinen 40. Geburtstag 
feiern konnte.

Dies wurde vor allem im 
Jahresbericht der stellver-
tretenden Geschäftsführerin 
Nina Vollenkemper deutlich.

Neben vielen Veranstaltun-
gen stand natürlich der Früh-
schoppen zum 40-Jährigen 
im Vordergrund. Erstmals 
in der KG-Geschichte gab es 
diesen, und die Resonanz 
war gewaltig. Mehr als 600 
Gäste waren der Einladung 
der Sendenhorster Narren ins 
Bürgerhaus gefolgt. Im Na-
men des Präsidiums richtete 
Nina Vollenkemper noch-
mals den Dank an alle Hel-
fer aus: „Es war schon eine 
Menge Arbeit. Was ihr alle 
geleistet habt, war wirklich 
bemerkenswert.“

Tanzgarde trainiert

Der Aufschwung der Nar-
ren ist auch bei der eigenen 
Tanzgarde zu spüren. Zurzeit 
trainieren 15 Mädels für die 
nächste „heiße“ Zeit. Mit dem 

Fitnessstudio an der Hoetma-
rer Straße steht den Mädchen 
nun auch ein Trainingsraum 
zur Verfügung.

Auf dem Erfolg wollen sich 
die Narren nun aber keines-
falls ausruhen. Die Planun-
gen für die kommende Sessi-
on laufen auf Hochtouren.

Mit Jutta Jahn Wuttke und 
Anja Stegemann konnte die 
KG am Sonntag zwei neue 
Mitglieder in ihren Reihen 
begrüßen.

Die anstehenden Präsi-
diumswahlen wurden im 
Schnellgang abgewickelt. 
Alle Posten wurden einstim-
mig bestätigt. Uwe Wutt-
ke (Vizepräsident), Nina 
Vollenkemper (stellvertre-
tende Geschäftsführerin), 
Burkhart Hoenhorst (2. Kas-
sierer), Dirk Vollenkemper 
(Protokoll und Pressewart) 
Sabrina Pohlkamp, Markus 
Pohlkamp, Stephan Kolb und 
Sven Cieslak (Beisitzer) wer-

den das Präsidium für zwei 
Jahre unterstützen.

Neu ins Leben gerufen wur-
de am Sonntagabend dann 
noch ein KG-Stammtisch. Je-
weils am zweiten Donnerstag 
in geraden Monaten treffen 
sich die KG-Mitglieder im 
Sendenhorster Bürgerhaus. 
Willkommen ist hier jeder, 
der sich für die Arbeit der 
Narren interessiert. Der ers-
te Stammtisch findet am 9. 
April um 19 Uhr statt.•dv

Sie bilden das Präsidium der KG „Schön wär‘s“ (v.l.): Sabrina Kolb, Ivana Bedakovic, Ste-
phan Kolb, Nina Vollenkemper, Sven Cieslak, Heinz Schemmelmann, Markus Pohlkamp, 
Sabrina Pohlkamp und Paul Hankmann. Foto: Vollenkemper

Karnevalsgesellschaft „Schön wär‘s“ plant schon wieder für die kommende Session

Nicht auf dem Erfolg ausruhen

Für Dach und Heizung

Sendenhorst • „Vor unserer 
Tür hat ein fürchterliches, 
kriegerisches Ereignis statt-
gefunden.“ Dr. Mark Ale-
xander Steinert, Leiter des 
Kreisarchivs in Warendorf, 
informierte bei der Jahres-
hauptversammlung des Hei-
matvereins Sendenhorst die 
Mitglieder ausführlich zum 
Thema „Römer in Westfalen 
– 2000 Jahre Varusschlacht“.

„Den genauen Ort kann man 
gar nicht benennen“, erklär-
te Steinert. Trotz ständiger 
Forschungen werde der Teu-
toburger Wald, speziell die 
Orte Detmold oder Kalkriese, 
als Schauplatz favorisiert. 
Jedoch könnten belegt durch 
Material- und Münzfunde 
auch andere Orte in Betracht 
gezogen werden, so Steinert.

Bevor man bei der Versamm-

lung vergangene Woche im 
Haus Siekmann zum infor-
mativen Teil übergegangen 
war, hatten die Heimatfreun-
de noch eine umfangreiche 
Tagesordnung abzuarbeiten.

Vorsitzender Hans Homey-
er begrüßte unter den Gästen 
auch Bürgermeister Berthold 
Streffing, der die besten Wün-
sche der Stadt überbrachte 
und die Arbeit des Heimat-
vereins lobte. Im Vorstands-
bericht erinnerte Homeyer 
anschließend an die Eröff-
nung des Brennereipfades, 
der im Januar in Sendenhorst 
mit zwölf Stationen fertig ge-
stellt worden war. 

Zusicherung

Für das neue Vereinsjahr sei 
die Zusammenarbeit mit der 
Stadt in Sachen „Kulturpfad 
Promenadenring“ und mit 
der Naturfördergesellschaft 
beim „Natur- und Erlebnis-
pfad im Bürger- und Schüt-
zenwald“ geplant.

Als eine besonders wichtige 
Zusicherung sieht Homey-
er die Aussage von Dr. Mark 
Alexander Steinert. Der mein-
te, dass die Überlagerung des 
Archivgutes von Sendenhorst 
nach Warendorf Ende dieses 
Jahres erfolgen wird.

Nach Berichten aus den 
Arbeitskreisen stellte Hans 
Homeyer den Kassenbericht 
vor, der positiv abgeschlos-
sen und von den Prüfern 
ohne Beanstandung kontrol-
liert worden war. Gerd Olde 
und Jürgen Pleger wurden 
anschließend noch für das 
neue Jahr als Kassenprüfer 
gewählt.•asHans Homeyer Foto: as

Heimatfreunde blicken aufs neue Vereinsjahr

Kooperationen
sind wieder geplant

Albersloh • Man könne sich 
aufeinander verlassen. Mit 
diesen Worten lobte Angelika 
Reimers von der Leitung des 
St. Josefs-Hauses den Förder-
verein, der vergangene Wo-
che zur Mitgliederversamm-
lung eingeladen hatte.

Schriftführer Antonius 
Breul berichtete über die Ak-
tivitäten des Vereins im ver-
gangenen Jahr. Höhepunkt 
war ein „Tag der offenen Tür“ 
zum 30-jährigen Bestehen der 
Einrichtung, an dessen Gelin-
gen der Förderverein wesent-
lichen Anteil hatte. Eine Be-
reicherung für das Leben der 
Bewohner gab es durch die 
Ausstattung mit Hilfsmitteln 
oder die persönliche Betreu-
ung bei Festen und Ausflü-
gen. Die erste große Ausgabe 
im neuen Jahr war der Kauf 
eines Kerzenleuchters für die 
Kapelle. Angedacht sind zu-
dem die Auswechslung der 
unbequemen Stühle im Café 
und die Aufstellung einer Fi-
gur im Garten.

Margret Hölscher gab mit 

ihrem Kassenbericht eine 
Übersicht über die Finanzen 
des Vereins, der neben seinen 
Mitgliedsbeiträgen eine er-
freuliche Spendensumme im 
Eingang verbuchen konnte. 
Auch die Trödelmärkte unter 
Regie von Beisitzerin Adel-
heid Gabriel haben respek-
table Beträge erwirtschaftet. 
Reinhold Lammerding be-
scheinigte eine ordnungs-
gemäße Kassenführung. 
Hans-Wilhelm Deitmar und 
Ulrich Schroer wurden für 
die nächsten zwei Jahre zu 
Kassenprüfern gewählt.

Dann betonte Angelika Rei-
mers die ausgesprochen gute 
Zusammenarbeit zwischen 
Heim und Förderverein. Ihr 
Dank galt besonders Marika 
Breul, die mit vielen Ideen 
zur Dekoration der Räume 
und zur Beschäftigung der 
Heimbewohner beitrage.

Für die Kartenspieler unter 
den Heimbewohnern brachte 
Bernhard Tertilte aus Holz 
gefertigte Muster für Karten-
ständer mit.•gez

Förderverein des Altenheims St. Josef tagte

Echte Fürsorge
für die Bewohner

Günter Seyerl (l.) und Richard Uhlenbrock übergaben An-
gelika Reimers den Kerzenleuchter mit dem symbolischen 
Motiv „Jona wird vom Fisch verschlungen“. Foto: Genz

Sendenhorst • Der Ostergar-
ten in Sendenhorst ist eröff-
net. Bis zum 19. April kann er 
besucht werden, die Führun-
gen beginnen jeweils zur vol-
len Stunde, die letzte um 17 
Uhr. Während der Öffnungs-
zeiten (montags bis freitags 
von 15 bis 17 Uhr, samstags 
und Ostern von 14 bis 17 
Uhr, sonntags von 10 bis 17 
Uhr) besteht die Möglichkeit, 
die Ausstellung „Damals in 
Jerusalem“ mit Egli-Figuren 
zu besuchen.

Ostergarten
ist eröffnet

Seit fünf Monaten besteht die Ausgabestelle der Ennigerloher Tafel an der Teigelkampschule 
in Sendenhorst nun schon. Die ehrenamtlichen Helfer sind sich rückbli-

ckend einig, dass sehr viel Arbeit und Organisation zu bewältigen ist, aber die Freude an der ehrenamtlichen Tätigkeit 
überwiegt. Spontan haben sich fünf weitere Sendenhorster bereit erklärt, die von den örtlichen Märkten gespendeten  
Waren zu sortieren und dienstags an Bedürftige der Stadt auszugeben. Mittlerweile umfasst das Team 30 Personen. Nicht 
unerwähnt bleiben soll auch, dass viele Vereine und Privatpersonen immer wieder durch Spenden von Lebensmitteln 
dazu beitragen, dass der Dienstagnachmittag an der Teigelkampschule ein Zeichen des Miteinanders und Füreinanders 
ist. Eine Gelegenheit, die Tafel zu unterstützen, ist auch durch den Erwerb der Vereinsmitgliedschaft möglich. Weitere 
Informationen bei I. Jaspert, Tel. (02526) 847, M. Sudhoff, Tel. (02526) 1240, und M. Weng, Tel. (02526) 1586.  Foto: pr

Sendenhorst/Albersloh• 
Die Realschule St. Martin 
in Sendenhorst sowie die 
Ludgerus-Schule und der 
Kindergarten St. Ludge-
rus in Albersloh werden 
vom Konjunkturpaket II 
profitieren.

Die Stadt Sendenhorst be-
kommt insgesamt 1,3 Milli-
onen Euro, davon entfallen 
819 000 Euro auf die Bil-
dungsinfrastruktur, eben die 
drei genannten Einrichtun-
gen. 496 000 Euro stehen 
noch für die kommunale In-
frastruktur bereit; allerdings 
weiß man da noch nicht, in 
welche Projekte das Geld flie-
ßen kann und wird.

Der Rat der Stadt segnete 
in seiner Sitzung am Don-
nerstagabend das Kapitel 
Konjunkturpaket II ab. Der 
SPD-Fraktion gefiel aber die 
Prioritätenliste bei der Bil-
dungsinfrastruktur nicht; in 
diesem Punkt versagte sie 
ihre Zustimmung. Die FDP 
enthielt sich hier.

Die Projekte, die über das 
Konjunkturpaket II abgewi-
ckelt werden, müssen spätes-
tens 2010 begonnen werden 

und 2011 abgerechnet sein. 
Das Geld fließt, wenn die 
Maßnahmen abgeschlossen 
sind. Die Stadt Sendenhorst 
muss aber 12,5 Prozent des 
erhaltenen Zuschusses zu-
rückzahlen, und zwar über 
zehn Jahre verteilt ab 2012.

Vom Konjunkturpaket II 
profitieren die Realschule 
in Sendenhorst mit 352 000 
Euro für die Dachsanierung, 
die Ludgerus-Schule mit 

knapp 447 000 Euro für die 
Heizungsanlage und die Wär-
medämmung und der Kin-
dergarten St. Ludgerus mit 
einem Baukostenzuschuss 
von 20 000 Euro für einen 
Mehrzweckraum.

Gesetzänderung

Zu einem späteren Zeit-
punkt wird über die 496 000 
Euro entschieden, die für 
kommunale Infrastruktur-
maßnahmen zur Verfügung 
stehen. Denn hier ist noch 
nicht geklärt, welche Projek-
te  hinein genommen werden 
dürfen. Man müsse eine für 
Juni/Juli in Aussicht gestellte 
Grundgesetzänderung abwar-
ten, erläuterte Silvia Pöhler 
(Leiterin des Dienstbereichs 
Finanzen). Die Verwaltung 
hoffe, dass der zusätzliche 
Einrichtungsbedarf für die 
verbindliche Ganztagshaupt-
schule mit hinein gepackt 
werden kann (110 000 Euro). 
An zweiter Stelle auf der 
Wunschliste stehe eine neue 
Heizanlage für das Hallenbad 
und die Westtorsporthalle 
(50 000 Euro).•wit

Ein Teil der Mittel aus dem Konjunkturpaket II ist verplant

Sendenhorst/Albersloh• Das 
DRK-Team Sendenhorst-Al-
bersloh gibt bekannt: Am 
Sonntag, 5. April, ist ab 9.30 
Uhr das Seniorenfrühstück. 
Dazu sind alle Senioren in 
das DRK-Heim an der West-
straße eingeladen.

DRK-Frühstück
für Senioren

Sendenhorst • Die Pfarrbü-
cherei St. Martin hat für die 
erwachsenen Leser soeben 
zehn neue Hörbücher zur 
Ausleihe fertig gestellt. Wäh-
rend der Osterferien ist die 
Bücherei zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet, mit einer 
Ausnahme: Am Ostersonntag 
ist keine Ausleihe.

Zehn neue
Hörbücher

Sendenhorst • Der Gesprächs-
kreis für Diabetiker der Jo-
hanniter-Hilfsgemeinschaft 
in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde trifft sich wieder am 
Montag, 6. April, um 15 Uhr 
im Gemeindehaus der Frie-
denskirche. Hannah Rosen, 
staatl. examinierte Kranken-
gymnastin, wird eine Einwei-
sung in Stuhlgymnastikübun-
gen geben, die man zu Hause 
auch selbst machen kann.

Gesprächskreis
für Diabetiker

• Eine Irrfahrt hat ein 87-jäh-
riger Sendenhorster am Don-
nerstag in Ahlen gemacht. 
Mit seinem Wagen bog er von 
der Bahnhofstraße nach links 
in die Straße Am Bahndamm 
ab. Anstatt rechts an der dor-
tigen Verkehrsinsel vorbeizu-
fahren, fuhr er links an der 
Insel vorbei und in den Ge-
genverkehr hinein. Hierbei 
beschädigte er zwei Schilder 
sowie den Wagen eines 45-
jährigen Ahleners und einer 
40-jährigen Sendenhorsterin. 
Erst 500 Meter weiter konnte 
er durch Zeugen angehalten 
werden. Er gab an, nichts von 
dem Verkehrsunfall mitbe-
kommen zu haben. Der Sach-
schaden beträgt 2500 Euro. 
Der Führerschein des 87-Jäh-
rigen wurde sichergestellt.

Polizeibericht

Sendenhorst • Der neue 
VHS-Kursus „Heiteres Ge-
hirntrimming“ für Menschen 
ab 60 Jahre beginnt am Mon-
tag, 24. April, um 15 Uhr im 
Haus Siekmann. Ohne Stress 
und Leistungsdruck werden 
Merkfähigkeit, Konzentrati-
on, Logisches Denken, Wort-
findung, Denkflexibilität, 
Wahrnehmung und Urteilsfä-
higkeit geschult. Anmeldun-
gen unter Tel. (02382) 59569.

www.vhs-ahlen.de

Training
fürs Gehirn

AU S D E M STA D T R AT

Silvia Pöhler Foto (A): wit

Bundescontest
kommt wieder

Sendenhorst • Der A-cappel-
la-Bundescontest, der 2008 
in Sendenhorst Premiere fei-
erte, wird auch 2010 wieder 
hier stattfinden, und zwar am 
Christi-Himmelfahrts-Wo-
chenende. Als Bürgermeister 
Berthold Streffing das in der 
Ratssitzung mitteilte, wurde 
dies mit großer Freude und 
Beifall aufgenommen. Alle 
Beteiligten würden gemein-
sam daran arbeiten, dass der 
Bundeswettbewerb wieder 
ein Erfolg werde.•wit

Nur acht
Wahlbezirke

Sendenhorst • Für die Euro-
pa- und die Bundestagswahl 
wird es auf dem Gebiet der 
Stadt Sendenhorst nur acht 
statt der üblichen 15 Wahl-
bezirke geben, teilte Bürger-
meister Berthold Streffing 
dem Rat mit. Es sei schwie-
rig, im Superwahljahr 2009 
so viele Wahlhelfer zu akqui-
rieren. Mit der Reduzierung 
auf acht Wahlbezirke brauche 
man 48 Wahlhelfer weniger; 
die Einsparung betrage pro 
Wahl 1000 Euro.•wit

Gemeindebüro
geschlossen

Sendenhorst • Das Büro der 
Ev. Kirchengemeinde Senden-
horst ist während der Osterfe-
rien nicht geöffnet. Anfragen 
können jedoch auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen 
werden. Ab Donnerstag, 23. 
April, ist das Gemeindebüro 
dann wieder geöffnet.
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Sendenhorst/Albersloh • 60 
Jahre lang Mitglied in ein- und 
demselben Verein zu sein, 
das ist schon eine Leistung. 
Eine Plakette mit Sicherheits-
nadel und Bandschluppe er-
hielten zu diesem freudigen 
Anlass Heinrich Westermann 
und Toni Huesmann bei der 
Jahreshauptversammlung des 
VdK-Ortsverbandes Senden-
horst-Albersloh. 

In der Gaststätte Zurmühlen 
wurden noch weitere Mit-
glieder geehrt. Eine Knopf-
brosche für zehnjährige 
Mitgliedschaft erhielten: Hil-
degard Conrad, Adolf Lau-
mann, Ludwig Oertker, Irm-
gard Wolke, Theodor Drees, 

Margarete Gladisch, Hubert 
Habla, Elisabeth Hauser und 
Änne Höne. Eine Knopfbro-
sche für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten: Eva Benek, 
Reinhard Wessel, Elisabeth 
Wulfskotte, Ulrich Ermer und 
Margret Lütke. 

VdK-Kreisgeschäftsführerin 
Roswitha Becker hatte zum 
Thema Rente aktuelle Daten 
und Fakten mitgebracht, die 
sie den Rentnern kurz aber 
deutlich vermittelte. 

Nach dem Verlesen des 
Kassenberichts, wurde der 
Vorstand einstimmig ent-
lastet und kann somit beru-
higt ins nächste Vereinsjahr 
starten.•as

Hildegard Conrad bekommt die Knopfbrosche für zehnjäh-
rige Mitgliedschaft von Roswitha Becker verliehen. Foto: as

Versammlung des VdK-Ortsverbandes

Knopfbroschen für
langjährige Mitglieder

Kleiner Ahorn groß begossen

Erstmal kein Geld
für neue Sohlgleite

Albersloh • Auch im fla-
chen Münsterland hat sich 
der Berg-Ahorn längst 
etabliert. Um das zum 
„Baum des Jahres“ gekür-
te Gehölz gebührend zu 
ehren, hatte der Hegering 
Albersloh-Alverskirchen 
nun wieder zur traditio-
nellen Baumpflanzaktion 
eingeladen.

Mit vereinten Kräften und 
stabilen Spaten machte man 
sich an die Arbeit, um nicht 
nur dem jungen Berg-Ahorn, 
sondern auch einer neuen 
Bank einen neuen Standort 
am „Rundweg um Albersloh“ 

in der Bauerschaft West I zu 
bieten. Es dauerte ein wenig, 
bis die neue Sitzgelegenheit 
mit einer provisorischen 
„Wacholder“-Waage ins Lot 
gebracht worden war. Umso 
mehr genossen die Jagdpäch-
ter Heinrich Brocks, Heinrich 
Finke und Rainer Stegemann 
beim ersten Probesitzen die 
schöne Aussicht auf die wei-
ten Felder. Sie hatten nicht 
nur die neue Bank gespendet, 
sondern sorgten auch mit Ge-
tränken und leckeren Würst-
chen für das leibliche Wohl 
der Versammelten.

Dann gehörte dem Berg-

Ahorn wieder die volle Auf-
merksamkeit. Fritz Schulte-
Bisping gab zu ihm einige 
Erläuterungen ab. So wuss-
te er zu berichten, dass das 
wertvolle helle Holz des Bau-
mes nicht nur im gehobenen 
Möbelbau gerne Verwendung 
fände, sondern einen wichti-
gen Platz bei der Herstellung 
von Musikinstrumenten ein-
genommen habe. Seine Blät-
ter mit der typischen dunk-
len Umrandung eigneten sich 
nicht nur als Viehfutter. Aus 
ihnen gewonnener Arzneitee 
solle bei allerlei Wehweh-
chen lindernde Wirkung zei-

gen, so der Waidmann.
Auch fand an diesem 

Abend das von der Kreisjä-
gerschaft unterstützte Projekt 
der Erich Kästner-Schule in 
Oelde Erwähnung. Mit selbst 
gebauten Nistkästen für Sper-
linge wollten sich die Schü-
ler aktiv am Naturschutz be-
teiligen. Einer der insgesamt 
zehn Nistkästen hat bereits in 
der Kita St. Ludgerus einen 
Platz gefunden.

Die Jaghornbläser nahmen 
an diesem Abend ebenfalls 
Aufstellung und untermalten 
die 14. Baumpflanzaktion mit 
ihrer Musik.•hus

Während sich Heinrich Finke (r.) um das richtige Anwachsen des jungen Baumes bemühte, genossen (v.l.) Heinrich Brocks 
und Rainer Stegemann beim Probesitzen die Abendsonne. Foto: Husmann

Hegering Albersloh-Alverskirchen trifft sich zur 14. Baumpflanzaktion

Rufen Sie uns an:

0 25 35-89 0
www.bils.de Foto: www.aboutpixel.de

Reisen mit BILS ... 
... nicht nur durch’s Münsterland!
Reisen mit BILS ... 
... nicht nur durch’s Münsterland!

Neues aus der  Geschäf tswel t

Drei Gründe zum Feiern
Albersloher Verkehrsbetriebe Bils existieren seit 60 Jahren

Albersloh • Gleich drei-
mal kann man an diesem 
Wochenende das Sektglas 
bei den Albersloher Ver-
kehrsbetrieben Bils erhe-
ben: Die Firma besteht 
seit nunmehr 60 Jahren, 
Geschäftsführer Heinz 
Rehbaum kann am mor-
gigen Sonntag seinen 65. 
Geburtstag feiern, und er 
ist außerdem bereits seit 
40 Jahren im Familienun-
ternehmen tätig.

Eine Ära geht 
zu Ende: So 
darf man es 
wohl nennen, 
wenn Seni-
orchef Heinz 
Rehbaum pas-
send zu seinem 
65. Geburts-
tag im Betrieb 
ab sofort ein 
wenig kürzer 
treten wird. 
„Er wird si-
cherlich nicht 
mehr Vollzeit 
arbeiten“, ver-
rät sein Sohn 
Henning Reh-
baum, der das 
Famil ienun-

ternehmen nun seit neun 
Jahren gemeinsam mit 
seinem Vater leitet. „Den-
noch wird er jederzeit als 
Ansprechpartner zur Ver-
fügung stehen und seine 
Stammkunden auch wei-
terhin betreuen. Er wird 
hier einfach gebraucht“, 
bringt es der 35-Jährige auf 
den Punkt.

1948 gründete Josef Bils 
das Unternehmen in Al-
bersloh als Fahrschule 

und Wagenvermietung. 
1968 trat sein Schwieger-
sohn Heinz Rehbaum in 
die Firma ein. „Er hatte 
immer den Wunsch, den 
Betrieb zu vergrößern, 
mehr Leute einzustellen 
und mehr Busse zu kau-
fen“, lobt Sohn Henning 
Rehbaum nicht nur die 
kaufmännischen Talen-
te seines Vaters, sondern 
auch dessen großes Herz: 
„Er hat immer ein offenes 

Ohr für seine 
Mitarbeiter. Das 
ist heute nicht 
mehr selbstver-
ständlich.“

Rund 190 
Menschen sind 
an drei Stand-
orten – Al-
bersloh, Ahlen 
und Warendorf 
– für die Ver-
kehrsbetriebe 
Bils GmbH, die 
seit 2006 der 
Arriva-Gruppe 
angehört, tä-
tig. Damit ist 
Bils der größte 
Arbeitgeber in 
Albersloh.•ne

Heinz und Henning Rehbaum                           Foto: Bils

Anzeige

Heinz Rehbaum will sich auf seinem Kotten in 
Albersloh in Zukunft mehr seinem Hobby – der 
Landwirtschaft – widmen. Schon als Kind (Foto 
von 1960) half er hier immer gerne mit.   Foto: pr

Sendenhorst • Die Vorberei-
tungen für den Natur- und 
Erlebnispfad auf Hof Schmet-
kamp laufen auf Hochtouren. 
Das konnte Ludger Voges auf 
der Mitgliederversammlung 
der Naturfördergesellschaft 
(NFG) Sendenhorst berich-
ten, die am Mittwochabend 
im Bürgerhaus stattfand.

Bis zum Sommer soll der 
Pfad soweit hergestellt sein, 
dass erste Begehungen mög-
lich sind. So werden die 
Landfrauen am heutigen 
Samstag um 9.30 Uhr mit dem 
Aufstellen des Insektenhotels 
einen ersten Arbeitsschritt 
vollziehen. In den kommen-
den Wochen dann sollen zu-
nächst die Infotafeln, später 
auch die Spiel- und Erlebnis-
geräte aufgestellt werden.

Großer Posten

Dass für das Vorhaben aus-
reichend Geld vorhanden ist, 
wies Kassierer Lothar Esch 
nach. Dabei ging er auch 
kurz auf den größten Ausga-
benposten des vergangenen 
Geschäftsjahres ein: 12 000 
Euro ließ sich die NFG eine 
Baumpflanzaktion kosten. 
Im Anschluss wurde der Ge-
samtvorstand entlastet.

Kontrovers diskutiert wur-
den zwei Punkte. Da ist zum 
einen die 2006 letztmals 

durchgeführte Apfelsaftak-
tion. Der Vorstand machte 
deutlich, dass er auch 2009 
nicht die Organisation über-
nehmen wird und von daher 
ein Kooperartionspartner 
gefunden werden soll. Den 
wird es in Sendenhorster Rei-
hen wohl eher nicht geben, 
so dass der Vorschlag von 
Bernhard Daldrup, mit dem 
Nabu Kontakt aufzunehmen, 
begrüßt wurde.

Keine Einigung hingegen 
gab es zum Antrag des Was-
ser- und Bodenverbandes 
Albersloh-Rinkerode auf Be-
zuschussung des Baus einer 
weiteren Sohlgleite in der 
Werse. Nachdem die letzte 
derartige Aktion mit zehn 
Prozent bezuschusst worden 
war, sahen die Mitglieder der 
NFG die Finanzierung des 
Natur- und Erlebnispfades als 
wichtiger an.

In der Diskussion wurde 
deutlich, dass der Bau einer 
weiteren Sohlgleite sicher 
sinnvoll sei, bei einer Bezu-
schussung aber nicht die Fi-
nanzierung eigener örtlicher 
Vorhaben gefährdet werden 
dürfe. Insofern wird sich 
der Vorstand auf Antrag des 
neuen Kassenprüfers Hans 
Homeyer zunächst die Ge-
samtkosten darstellen lassen 
und dann einen Zuschuss-
vorschlag erarbeiten.•jo

Naturfördergesellschaft ist sich uneins

Hamm/Sendenhorst • Der 
ehemalige Sendenhorster 
Stadtarchivar Hans-Günther 
Fascies ist jetzt zum Regio-
nalbotschafter der Nordrhein-
Westfalen-Stiftung für die 
Städte Münster und Hamm 
sowie für die Kreise Waren-
dorf, Coesfeld und Steinfurt 
ernannt worden.

Vor rund 100 Teilnehmern 
stellten die Geschäftsführerin 
der NRW-Stiftung, Martina 
Grote, und Hamms Bürger-
meisterin Monika Simshäu-
ser den ehrenamtlichen 
Botschafter, seine Aufgaben 
und das Engagement der 
NRW-Stiftung in der Region 
vor. Schloss Oberwerries in 
Hamm war für die Vorstellung 
des Regionalbotschafters gut 
gewählt, denn Hans-Günther 
Fascies ist seit vielen Jahren 
ehrenamtlich als Archivar in 
Oberwerries aktiv.

Begeisterung

60 Jahre ehrenamtliches 
Engagement hat Fascies auf-
zuweisen, davon 40 Jahre 
in der Heimatpflege. Seine 
Begeisterung für das Land 
NRW entdeckte er durchs 
Wandern, vor 17 Jahren trat 
er dann als Mitglied dem 
Förderverein NRW-Stiftung 
bei. Aus dem Kreis beson-
ders engagierter Mitglieder, 
so Martina Grote, wähle die 
NRW-Stiftung derzeit für alle 
Regionen des Landes ehren-
amtliche Regionalbotschafter 

aus, um die Mitgliederwer-
bung des Fördervereins, die 
Öffentlichkeitsarbeit und die 
Kontakte zu den Projektpart-
nern intensiver zu gestalten. 
Die Größe seines Betreuungs-
gebietes schreckt ihn nicht: 
„Ich sehe das Engagement als 
Ausfüllung meiner Freizeit, 
und nicht als Belastung.“

Der Regionalbotschafter 
wird eine Menge zu tun ha-
ben, denn die NRW-Stiftung, 
die seit ihrer Gründung 1986 
landesweit mehr als 2000 
Natur- und Kulturprojekte 
unterstützen konnte, ist auch 
in „seiner“ Region bestens 
vertreten. Gefördert wur-
de beispielsweise in Hamm 
die Amateur-Waldbühne in 
Heessen, die Einrichtung des 
Westfälischen Pferdemuse-
ums im Allwetterzoo Müns-
ter, die Instandsetzung von 
Haus Nottbeck in Oelde, das 
Kloster Bentlage in Rheine, 
die Restaurierung denkmal-
geschützter Gebäude in der 
Warendorfer Altstadt oder 
auch die Ausstattung des Em-
dettener Venns mit Besucher-
Informationen.

Hans-Günther Fascies hat 
als ehrenamtlicher Helfer 
bereits an etlichen Veranstal-
tungen des Fördervereins der 
NRW-Stiftung teilgenommen 
und viele neue Mitglieder 
geworben. „Wir brauchen die 
Beiträge und Spenden, um 
weiterhin so tolle Stiftungs-
arbeit leisten zu können“, 
sagt er.

Botschafter
für Natur

und Kultur
Neue Aufgabe für Hans-Günther Fascies

Die Geschäftsführerin der NRW-Stiftung, Martina Grote, er-
nannte Hans-Günther Fascies aus Sendenhorst zum ehren-
amtlichen Regionalbotschafter der NRW-Stiftung für das 
Münsterland.  Foto: NRW-Stiftung/Bernd Hegert

Sendenhorst • „Ich bin zwar 
erst seit kurzem in Senden-
horst, aber die Muko war 
schon in vielen Gesprächen 
Thema. Darum führt mich 
mein erster Termin zu Ih-
nen.“ Mit diesen Worten 
eröffnete der frisch gekürte 
Bürgermeisterkandidat der 
SPD, Jörg Mösgen (Foto), das 
Gespräch mit dem Muko-Vor-
sitzenden Matthias Greifen-
berg. Nach einigen grund-
sätzlichen Informationen zur 
Entwicklung der Muko in den 
vergangenen 20 Jahren, kam 
man schnell zum letztjähri-
gen Gesangswettbewerb, dem 
A-Capella-Bundescontest.

Greifenberg erläuterte: 
„Muko und die Promotion-
Agentur V6 sind die organi-
satorische und inhaltliche 
Grundlage, 
ohne die 
eine Reali-
sierung ei-
nes so gro-
ßen Events 
logistisch 
und or-
g a n i s a t o -
risch nicht 
durchführ-
bar gewe-
sen wäre.“ 
M o m e n -
tan arbeite 
man bereits am Konzept für 
den Bundescontest 2010, der 
wieder in Sendenhorst statt-
finden wird. 

„Mich hat der Bundescon-
test sofort begeistert“, machte 
Jörg Mösgen aus seiner Un-
terstützung keinen Hehl. „Es 
ist etwas sehr Besonderes, so 
eine bundesweit einmalige 
Veranstaltung mit hohem kul-
turellen Niveau hier in Sen-
denhorst und Albersloh zu 
haben. Dieses Festival muss 
unter allen Umständen hier 
vor Ort gehalten werden.“

„Festival
hier halten“
Mösgen bei der Muko

Drensteinfurt • Wegen der 
Osterfeiertage findet der 
Drensteinfurter Wochen-
markt nicht am Donnerstag, 
9. April, sondern am Mitt-
woch, 8. April, von 13 bis 18 
Uhr statt. Aus diesem Grund 
wird die Martinstraße am 
Mittwoch von 11.30 bis 18.30 
Uhr gesperrt. Die Verkehrs-
teilnehmer und Anlieger wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge 
rechtzeitig zu entfernen, da-
mit die Aufbauarbeiten nicht 
behindert werden.

Drensteinfurt

Markt verlegt
auf Mittwoch
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       Handwerker aus der Umgebung 

Verkaufsoffener Sonntag in Ahlen
 5. April von 13 bis 18 Uhr

Wir zeigen Ihnen
Frühlingsneuheiten von

Wir beraten Sie gern!

UHREN SCHMUCK MEYER
Ahlen · Oststraße 8 · neben der Sparkasse · Tel. 0 23 82/2182

PW: 71
A : 5807472
ET: 29.03.2009
R : 0530
VP: 450

Stahl- und Metallbau

Fachbetrieb für:
• Edelstahlverarbeitung
• Vordächer, Treppen-, Balkon- und Geländerbau
• Feuer-, Rauchschutz- und Sicherheitstüren
• Haustüren, Tore und Antriebe
• Markisen und Wintergartenbeschattungen
Terrassenüberdachungen

Kruppstraße 23 • 59227 Ahlen 
Tel.: 0 23 82/6 30 47 • Fax: 0 23 82/6 5914
Mail: info@brueggemann-junker.de
Internet: www.brueggemann-junker.de

BRÜGGEMANN &
JUNKER GMBH & CO. KG

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

• Teppichböden
• CV + PVC Böden
• Linoleum
• Laminat
• Korkböden
• Fertigparkett
• Holzfußleisten

• Treppen- u. Altboden-
sanierungen

• Renovierungen
• Pflegemittel
• Reinigungsmaschinen-

verleih
• und vieles mehr

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

48317 Drensteinfurt • Hammer Straße 4
Tel. 0 25 08/ 99 49 00 · Fax 0 25 08/ 99 49 01

Meisterbetrieb

Frank Jacob
Bedachungs GmbH

DÄCHER · FASSADEN · KAMINKOPFSANIERUNG · BAUKLEMPNEREI
EIGENER GERÜSTBAU · REPARATURSCHNELLDIENST

Am Prillbach 35 · 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Telefon 0 23 87 /15 99
Fax 0 23 87 /15 09 · Funk 01 77 /8 88 15 99

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

JE

Be
le

uc
ht

un
g

In
st

al
la

tio
n Beleuchtung

Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Pünktlich zum kalendarischen 
Frühling hat sich die Sonne 
schon mal zeitweise zurückge-
meldet. Die Kaufleute freut‘s, 
feiern sie doch an diesem ers-
ten Aprilwochenende ihren tra-
ditionellen Frühlingsbeginn in 
der Ahlener Fußgängerzone.
„Wir wollen unseren Kunden 

ein Einkaufserlebnis der be-
sonderen Art bieten“, sagt Hei-
ner Klostermann, Sprecher der 
Ahlener Kaufmannschaft, und 
verweist auf den ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag dieses 
Jahres am 5. April. Die Ge-
schäfte sind am Sonntag von 
13 bis 18 Uhr geöffnet. Auch 
am heutigen Samstag öffnen 
viele Geschäfte bis 16 Uhr.
Ursprünglich war geplant, auch 

das Frühlingsfest am Sonntag 
stattfinden zu lassen, bei dem 
traditionell die Blumenhändler 
und Gartenbaubetriebe ihre 

Produkte in der Fußgängerzo-
ne ausstellen. „In diesem Jahr 
fällt der Sonntag jedoch auf den 
Palmsonntag. Aus Respekt vor 
dem katholischen Festsonntag 
haben wir uns deshalb dazu 
entschlossen, keine Verkaufs-
stände in der Fußgängerzone 
aufzubauen“, so Klostermann 
weiter. Das Frühlingsfest wird 
deshalb jetzt am ersten Mai-
wochenende nachgeholt.

Blumen für Kunden
Trotzdem müssen die Kunden 

nicht auf Blumen verzichten. 
Die Kaufleute verteilen in ih-
ren Geschäften Primeln, Horn-
veilchen oder Rosen. In den 
Geschäften lockt so manches 
Schnäppchen, und die Kaufleu-
te punkten mit perfektem Ser-
vice und den neuesten Trends 
der kommenden Saison.

Ein ganz besonderes Highlight 
haben sich die Kaufleute in Zu-
sammenarbeit mit ihrer Dach-
organisation ProAhlen einfallen 
lassen. Klostermann: „Jeder 
Kunde erhält bei einem Einkauf 
ab 10 Euro in einem ProAhlen-
Geschäft ein Los und nimmt 
an einer Tombola mit attrakti-
ven Preisen teil. Jeden Monat 
werden wertvolle Einkaufsgut-
scheine und Sachpreise der 
Ahlener Geschäfte verlost. Der 
Clou: Zusätzlich nimmt das Los 
an der Jahresverlosung teil. 
Hier sind am Jahresende als 
Hauptpreis ein Auto und weite-
re Top-Preise zu gewinnen.“
Es lohnt sich also auf jeden 

Fall, in Ahlens Fußgängerzone 
shoppen zu gehen. Die Los-
ausgabe findet am verkaufsof-
fenen Sonntag und jeden ers-
ten Samstag im Monat in allen 
ProAhlen-Geschäften statt.

Besonderes Einkaufserlebnis
Neue Verlosungsaktion erstreckt sich über das ganze Jahr
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               Handwerker aus der Umgebung   
              Wir stellen vor . . .   heute:  Firma 

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 ·  48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n  P a r k e t t ,  d a n n  v o n  B o u c h e t t e !

Kundendienst ist unsere Stärke!

rund um Haus + Garten
privat und gewerblich; seriös – zuverlässig – flexibel

Renovierungen – Umbauten aus einer Hand!
Felsenweg 10 · Drensteinfurt

Fon 0 25 08 / 95 06 · Mobil 01 62 / 9 16 93 39

HAUSMEISTER-SERVICE
UDO LACKHOFF

rund um Haus + Gartenprivat und gewerblich; seriös – zuverlässig – flexibel
Renovierungen – Umbauten aus einer Hand!Felsenweg 10 · DrensteinfurtFon 0 25 08 / 95 06 · Mobil 01 62 / 9 16 93 39

HAUSMEISTER-SERVICEUDO LACKHOFF

„Alles aus einer Hand“ – so 
lautet das Motto von Udo Lack-
hoff. Vor genau sechs Jahren, 
am 1. April 2003, hat sich der 
Drensteinfurter mit seinem 
Hausmeister-Service selbst-
ständig gemacht und bietet 
nun beinahe alle Arbeiten rund 
um Haus und Garten an.

„Der Kunde sagt mir, was er 
gerne will, und ich schaue, wie 
ich das organisiere“, erzählt 
der 46-Jährige. Natürlich kann 
der gelernte Elektriker nicht 
alle Arbeiten selbst ausführen. 
Doch wenn er nicht mehr wei-
ter weiß, helfen ihm seine vie-
len guten Kontakte.

Ob Umbau, Renovierung 
und Sanierung, Garten- und 
Hausmeisterarbeiten, Hilfe 
beim Umzug oder die Vermitt-
lung qualifizierter Handwerker 
– Udo Lackhoffs Arbeitsbe-
reich ist weit gefasst. „Das 
macht mir besonderen Spaß: 

Es gibt jeden Tag etwas An-
deres zu tun.“ Im Sommer be-
vorzugt Lackhoff natürlich die 
Arbeit im Garten unter freiem 
Himmel. „Aber es ist auch toll, 
aus einer alten Ruine wieder 
ein richtiges Schmuckstück 
zu machen. Da sieht man am 
Ende wirklich, was man ge-
schafft hat“, beschreibt er.

Seine Kunden findet Lack-
hoff natürlich in Drensteinfurt, 
aber auch in Münster, Ahlen, 
Hamm oder Dortmund wird 
er engagiert, wenn die Leute 
wenig Zeit oder kein Geschick 
haben, sich selbst um eine 
Aufgabe zu kümmern.

Fest angestellte Mitarbeiter 
hat Udo Lackhoff nicht immer. 
„Das ändert sich ständig, je 
nach Auftragslage“, sagt er. 
Im Winter sehe es immer ein 
wenig schlechter aus. Jetzt 
im Frühjahr gehe es gerade 
wieder los mit den großen Auf-

trägen. Besonders die Gärten 
müssten nun wieder auf Vor-
dermann gebracht werden.

In den sechs Jahren seiner 
Selbstständigkeit hat sich Udo 
Lackhoff einen festen Kunden-
stamm, aber auch stabile Koo-
perationen mit örtlichen Unter-
nehmen aufgebaut. „Mein Job 
hat auch viel mit Organisation 
und Koordination zu tun“, er-
klärt der 46-Jährige.

Den Umbau eines Hauses 
etwa kann man von Anfang bis 
Ende getrost in seine Hände 
legen. Lackhoff plant, enga-
giert bei Bedarf die nötigen 
Handwerker und sieht zu, das 
man schön im Zeitplan bleibt.

Alles aus einer Hand 
eben.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Hausmeister-Service 
Udo Lackhoff, Felsenweg 10, 
Tel. (02508) 9506 oder (0162) 
9169339.

Udo Lackhoff kann handwerklich vieles selbst 
machen. Für alles andere hat er einen großen 
Handwerker-Pool zur Hand.          Fotos: Evering

Alles aus einer Hand

Alles rund um Haus und 
Garten – so lautet das Motto 
von Udo Lackhoff. Er küm-
mert sich – gerade jetzt im 
Frühling – besonders um die 
Pflanzen und Grünflächen 
seiner Kunden. 

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

M+D Fliesen
Tel. 01 71/ 8 74 61 16
Fax: 0 25 08/ 99 96 42
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Familienanzeigen in Ihrer Dreingau Zeitung

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite
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48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Happy Birthday

Hi,
heute schon gelächelt?

Wünshe Dir einen schönen 
Geburtstag und weiterhin
alles Liebe und Gute für 
Deine Zukunft

bis dahin....
ganz lieben Gruß... :-)

Statt Karten

All meine Kräfte sind zu Ende,
jetzt nimm mich, o Herr, in deine Hände.

In Dankbarkeit und Liebe gedenken wir 
unserem lieben Verstorbenen

Alfons Maczkowiak
* 13. November 1926       † 17. März 2009

In stiller Trauer:

Klaus und Margot

Dorthe und Bernhard mit Noah

Dirk, Eileen und Mike

Traueranschrift:
Klaus Maczkowiak, Am Kutschenmorgen 2 a, 64625 Bensheim

Die Beisetzung der Urne ist am Mittwoch, dem 08. April 2009, 
um 14.30 Uhr von der Friedhofshalle in Drensteinfurt aus. 
Anschließend ist das Seelenamt in der Pfarrkirche St. Regina in 
Drensteinfurt.

VW Sharan
Trendline TDI
96 kW/131 PS, 10/05, 1. Hd.,
22tsdkm, Blackmagicperleff.,

Kindersitze, CD-Player, Climatronic,
Sitzheizung vorn, ESP, el. FH, el. Sp.,
ZV u.v.m.; Euro23.700,-; MwSt. awb.

www.auto-pieper.de
Tel. 0 25 08/ 9 96 50

Suche alle gut erhaltenen

Gebrauchtwagen
für ein Second-Hand-
Warenhaus. Von A wie

Autozubehör, über Kleidung bis
Z wie Zoobedarf suchen wir

alles.

Tel. 01 78/ 3 99 94 44

Suche

Gebraucht-
wagen

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder 02 51/1 49 47 82

                  Ostergrüße
                            die kleine Überaschung zum Fest !! 

   Liebe Oma Gertrud 
     Alles Gute zum Osterfest 
     wünscht dir

             deine Daniela 

  Liebe Mama     Lieber Papa
   Wir wünschen 

  euch ein 

  schönes 

  Osterfest

   
  eure 
       Kinder   Lieber Onkel Paul    

  Wir wünschen dir ein frohes Osterfest
  und weiterhin gute Gesundheit .
  Es freuen sich auf 
  deinen nächsten Besuch                Laura und Nadine

Alles Liebe zum Osterfest 
              Text

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

    Erscheinungstag: 11. April 2009 Ostersamstag
            Anzeigengröße    1/30         1/50          2/30           2/50  
   oder nach Absprache     Anzeigen-Millimeterpreis von 0,22 € inkl. MwSt.                                Motiv
        Preise inkl. MwSt :   
   1/30 =   6,50  €      2/30 = 13,00  €
   1/50 = 11,00  €      2/50 = 22,00  €         
   bitte ausfüllen und an uns einsenden bis zum 08. April 09

 Dreingau Zeitung, Markt 1 48317 Drensteinfurt  
                                                                                    Telefon: 02508/9903-12 - Fax:(-40)  E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

 

C

F

   Ich bitte um Abbuchung vom Konto:

   BLZ:  Geldinstitut:
   __________________________________________________________
   Konto-Nr:
   __________________________________________________________

   Datum:  Unterschrift
   __________________________________________________________
   
   Name, Vorname
   __________________________________________________________
       
   PLZ  Ort:
   __________________________________________________________
   
   Straße:  Telefon:
   __________________________________________________________

B

G

A

HE

Hallo Schatz
    Alles Liebe zum 
  Osterfest
  wünscht dir 

  deine Sabrina

D

KJ

I

L M N

einspaltig 30 mm hoch  = 6,50 €�

einspaltig 50 mm hoch  = 11,00 €�

zweispaltig 30 mm hoch  = 13,00 €

zweispaltig 50 mm hoch  = 22,00 €
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www.amarc21.de

amarc21
Ob Grundstück,

Wohnung oder Haus,
beim Verkauf kennen wir 

uns aus!
Unsere kostenfreie Dienstleistung für 
Sie beinhaltet:

• Marktorientierte Bewertung Ihrer
   Immobilie
• Erstellung eines Verkaufsexposés
• Regelmäßige Zeitungswerbung
• Präsentation in 9 Internetportalen
• Betreuung bis zur Notarbeurkundung

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Attr. Spitzbodenwohnung
im Neubau zu vermieten.

Außenb. Walstedde. Kompl. 3. Etage 
mit Korridor/Flur. 45 qm! Laminat, 
Sprossenfenster, Küchenzeile und 
modernes Bad. Warmmiete 295 €.

Tel. 01 75/ 5 99 22 35

Komf. 83 qm Wohnung
im Außenbereich Drensteinfurt

(Natorp) zum 01.06.09 zu verm., 
Küche kann übernommen werden, 

EG, Gartennutzung möglich,
Stellplatz, 450 Euro + NK.

Tel. 0 25 08/ 98 42 99

Historisches
Fachwerkhaus

im Herzen von Drensteinfurt, KM 
665 Euro, ab sofort zu vermieten.

Zuschriften unter
Nr. DR Z 236 an diese Zeitung.

Nordseeheilbad Horumersiel:

FeWo
f. 5 Pers. zu verm., inkl. Schwimm-
badben. im eig. Haus, strandnah.

Tel. 02 51/ 8 99 27 57 oder
01 73/ 2 67 91 76

Sendenhorst-Stadtmitte
Schlabberpohl 7, schöne Giebel-

whg., 3. OG, 2 Zi., eingebaute 
Küche, 55 qm, Süd- u. Nordbal-
kon, 340 Euro kalt, Lastenaufzug 

vorhanden, zum 15.07.09 zu 
vermieten.

Tel. 0 25 26/ 15 50

DRENSTEINFURT:
3 ZKB

im OG, 62 qm, KM 295 Euro, 
Abstellraum u. Pkw-Stellplatz zum 

01.06.09 zu vermieten.

Tel. 0 25 08/ 5 80

DRENSTEINFURT
Clara-Schumann-Str., 3 ZKB, Gäste-WC, 
Abstellr., Keller, Abstellplätze, Garagen- 

u. Gartenmitben., DG - geh. Ausstattung, 
83 qm, frei ab 01.06.09, zentr. Lage zur 
Schule, Kinderg., gute Anbindung zu MS 

und Hamm mit Bahn u. Auto,
480 Euro + NK von Privat zu verm.

Tel. 0 25 08/ 88 10

DRENSTEINFURT
Haus, 3 ZK mit Einbauküche, Bad, 
Stellplatz, Stadtmitte, ca. 60 qm,

ab Juni-Juli zu vermieten.

Tel. 0 25 08 / 2 63

Junge berufstätige 
Familie mit Kind

sucht Haus von Privat zur Miete in 
Walstedde.

Tel. 0 23 81/ 4 93 03 03

Drensteinfurt:
Bürofl äche / Ladenlokal

hinter Fachwerk-Fassade,
Innenstadt, ca. 54 qm auf zwei 

Ebenen mit Empore,
KM 400 Euro zzgl. NK/HK.

www.immo-roewekamp.de
Susanne Becker

Tel. 0 25 38/ 20 96 17
Mobil 01 62/ 9 39 05 40

Sie möchten Ihre
Immobilie vermieten oder 

verkaufen?

Wir zeigen Engagement und 
unterstützen Ihre Interessen 

gerne.

Es freut sich auf Ihren Anruf
Ihr Immobilienberatungsteam

Marion Röwekamp

Tel. 0 25 38/ 95 22 18

Sendenhorst
Zentr. Lage, 4-Zi., DG-Whg. (3. OG) 

m. Balkon zum 01.05.09
o. später zu verm.

Tel. 01 78/ 9 50 00 07

Everswinkel
Freisth. EFH m. Doppelgarage, Bj. 
2001, Areal 471 qm, großzügige 

Raumaufteilung, z.B. Wohn-Esszi. u. 
Kaminzi. 49 qm, DG m. Hobbyraum 

ausgeb. 60 qm Nutzfl ., helle u. hochw. 
Ausst., alles sehr gepfl egt, top-Wohn-

lage, KP 255.000 Euro, 1.5.09 frei.

Hermann Daldrup Immobilien
MS-Roxel, Tel. 02534/7097/7098

ALBERSLOH
DG-Wohnung in gutem Zustand,
2 Zi., Küche, Bad, 51 qm, Keller, 

Kfz-Platz zu vermieten,
KM 260 Euro.

Tel. 0 25 38/ 9 51 04

DRENSTEINFURT
Helle DG-Whg. auf 2 Ebenen,

85 qm, Fußboden-Hzg., Laminat,
Balkon, ideal für Pärchen ab 

01.07.09 oder früher zu verm.,
550 Euro Warmmiete.

Tel. 01 71/ 4 22 55 10

Häuser/Grundstücke 

Immobilien

Gewerbl. Räume 2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

Ferienwhg.

Whg.-Gesuche

Sonstige-Whg.

VermietungenVermietungen/Verkauf

www.dreingau-zeitung.de

Auto/KFZ

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Piaggio 50 ccm
Gilera-Onner, Bj. 2000,

generalüberholt, 12.000 km,
Top gepfl egt, VB 750 Euro.

Tel. 01 70/ 9 62 44 00

BMW Motorrad R45
20 kW, 470 CM3, EZ 05/84,

21.142 KM, TÜV 04/2010, gepfl egt, 
rot, Seitent., 2 Helme, Liebhaber-

fahrzeug, VB 2.150 Euro.

Tel. 01 71/ 6 13 47 73 od.
0 25 08/ 91 09

Verschiedenes

Kaminholz
an Selbstabholer zu verkaufen, 

ofenfertig - frisch! Buche und Eiche, 
Rmtr. 50 Euro.

Tel. 0 25 38/ 14 29 oder
01 52/ 08 32 67 33

Drensteinfurt
Suche Garten zur 

Miete.

Tel. 0 25 08/ 72 85

Fahrradträger
für AHK, neu, Marke EUFAB, 
Typ SILVER STARR, zu verk., 

Preis VB.

Tel. 0 25 08/ 12 77 ab 18 Uhr

Mountainbike
MTTRACK 830, Gr. 26,
21 Gänge, Farbe silber,
zu verkaufen 90 Euro.

Tel. 0 25 08/ 99 73 52

Zu verkaufen
ein Gelkamin neu für 200 Euro, 

Neupreis 360 Euro, Einbauherd mit 
Ceranfeld für 200 Euro, Alibertspiegel-
schrank in weiß für 65 Euro, Einbau-

spüle mit Armatur für 50 Euro.

Tel. 01 76/ 49 35 00 35

Heu
in Großballen

zu verkaufen.

Tel. 01 71/ 9 93 02 92

Vertikutieren
und

Terrassenreinigung
schnell und preiswert!

Tel. 01 71/ 5 48 60 39

Dreingau

Zeitung

stets vor Ort

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de
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Bauunternehmung
Nikolai Kern

Maurer- u. Betonbauermeister

• Altbausanierung
• Neubau / Umbau
• Reparaturarbeiten
• Fliesenarbeiten

Teigelkamp 19 - Sendenhorst
Mobil 01 73 - 8 93 51 71
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Inh. Peter Föcker
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. – Sa. 11.30 – 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage geschlossen

Täglich frischer Eintopf im Angebot!
Drensteinfurt - Raiffeisenstraße /Am Ladestrang 4
oder telef. Bestellung unter Tel. 0 25 08/98 40 77

Insektenschutzgitter
von Graute

müssen sein, dann können
Fliegen und Mücken nicht rein.
NEU: Lichtschachtabdeckung.

Tel. 02508 /984601
www.Insektenschutz-Graute.de

0 25 08/85 77
48317 Drensteinfurt . Am Ladestrang 12

Ahlers
Elektro Service

Meisterfachbetrieb
Spezialist für Hausgeräte

Hausgerätekummer?
Wähle diese Servicenummer!

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

www.psc-drensteinfurt.de

PSC
Philipp Spielbusch Computer

Abgestürzt?

Soforthilfe: 02508 - 9939823
• Service &
  Beratung
• Verkauf von
  PC & Laptop
• Monitore

Hausbesuche nach Terminvereinbarung

Am Bahnhof 10
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38 / 80 11 • Fax 0 25 38/13 59

� Heizöl � Diesel � Gase
� Getränkeabholmarkt

Kundendienst mit Garantie
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink · Walstedde
Telefon 02387/797

Die Eventschmiede und StattReisen präsentieren:

Münsterländer Leichenschmaus
Am: Samstag 18.04.2009 - Beginn: 18:30 Uhr

Eventschmiede ● Schmiedestraße 4 ● 48137 Drensteinfurt ● Tel.: 0170/480 65 23 ● www.die-eventschmiede.com

Vorspeise:
zweierlei Cremesüppchen (von Karotte und Zucchini)

Zwischengang:
fruchtiger Islandlachs mit Steinofenbrot

Hauptgang:
Lammrücken oder Hühnchen mit Tomaten-Gemüse-Ragout,
Reis auf Mailänder Art

Dessert:
Joghurt-Zitronenmousse auf Beerenfruchtspiegel 
mit Schokolade

Karten im VVK: 59,00 Euro

Ostern zum Gasthof Hauser
Restaurant Schwatten Holtkamp

An allen Ostertagen ab 11.00 Uhr geöffnet!
Ostermenüs sowie á la carte

Eickenbeck 73 - 48317 Drensteinfurt
www.gasthof-hauser.de

Tel. 0 25 08/ 9 93 99-0
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    Original italienische Spezialitäten
     Pizzen - Internationale Gerichte - Biergarten

Wir sind für Sie da für kleine u. große Feiern!

                Party-Service gut und günstig!

Montags: Ruhetag
Dienstags:  Pizzatag, jede Pizza 4.00 €

LIEFERSERVICE

Diese Angebote gelten nur bei Selbstabholung und Verzehr in unserem 
Hause und nicht an Feiertagen!

Ostersonntag 11 bis 15 Uhr
Ostermenü (Reservierung erbeten!)

Ostermontag ist geöffnet.

Frohe Ostern!

Inh. Familie Natale

Ashtanga Yoga
Energie für's Leben

Nach den Osterferien neue
Kurse für Einsteiger

Mi. 22.4.09 * 19.00 - 20.30 Uhr
Do. 16.4.09 * 10.15 - 11.45 Uhr

in der Praxis Dr. Salomon
Drensteinfurt, Amtshofweg 12

Info und Anmeldung:
Ulla Langheim, Yogalehrerin

Geschäf tsanzeigen

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Fort- und Weiterbildung
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2009 noch möglich!
EU-Führerschein ohne MPU.
Schnell, legal, günstig, nach EU-Richtlinien.

Rufen Sie an! 
Tel. 0421/5669965 o. 0175/7623815

auf der Martinstraße von 13.00–18.00 Uhr

Wochenmarkt in Drensteinfurt am MittwochWochenmarkt in Drensteinfurt am Mittwoch

Rogge
Obst & Gemüse

Papenbrock
Frischgeflügel

& Wild

Einmalige Verlegung

auf Mittwoch 08.04.!

Bärlauch-Creme 100g 1.79 €
sahniger Frischkäse mit aromatischem Bärlauch

Französische Guerande Butter 250g 2.80 €
mit Meersalzkristallen
… und absolut klasse Gereifter Peccorino 100g 2.39 €
über den Spargel gehobelt

Vorzügliches für das Oster-SpargelessenAngebot der Woche:

Ralf Kürten
Käsespezialitäten Martin Winterhoff
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